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VORWORT

In großer Vorfreude und mit 
Hochspannung schauten nicht 
nur die Sindelfinger Leichtath-
leten in den ersten Augusttagen 
nach Tokio: Ganz Deutschland 
blickte auf die Deutsche Mann-
schaft, die sich aufmachte zu den 
Olympischen Spielen, welche mit 
einjähriger Corona-Verspätung 
durchgeführt wurden.
Mit dabei auch zwei Sindelfinger 
Hürdenasse: Carolina Krafzik 
und Constantin Preis gingen über 
400m Hürden an den Start und 
erzielten beeindruckende Ergeb-
nisse (Krafzik mit PB 54,72 Sek., 
Preis 49,10 Sek.). Mit der Teilnah-
me am Halbfinale manifestierten 
sich beide in den Top 20 der Welt 
und zeigen einmal mehr, welche 
Arbeit in der Leichtathletikabtei-
lung im VfL Sindelfingen geleis-
tet wird. Neben den Trainern 
Werner Späth und Sebastian 
Marcard, welche die diesjährigen 
Olympioniken betreuen, arbeitet 
eine Reihe hochkompetenter Trai-
nerinnen und Trainer, die immer 
wieder junge Athletinnen und 
Athleten zu Spitzensportlern ent-
wickeln. In der leichtathletischen 
Historie finden sich namhafte 
Olympiateilnehmer: Niko Kap-

immer wieder in der nationalen 
und internationalen Spitze auf 
sich aufmerksam.
Im Olympiajahr 2016 konnten 
drei weitere VfL-Athleten nach 
Rio geschickt werden: Björn Hor-
nikel (Schwimmen), David Graf 
(Boxen) und Uwe Herter (Bogen-
schießen, Paralympics) - Letztge-
nannter verpasste die diesjähri-
gen Paralympics nur knapp.
Diese Auflistung zeigt auf beein-
drucke Weise, welche hervor-
ragende Arbeit in all unseren 
Abteilungen geleistet wird. Die 
Teilnahme an Olympischen Spie-
len ist mit Sicherheit die Krönung 
einer jeden sportlichen Karriere, 
doch nur wenigen vorbehalten. 
Mehr noch ist der Leistungs- und 
Spitzensport gewiss ein Aushän-
geschild unseres Vereins und 
die Olympiateilnehmer/innen 
Vorbilder für Nachwuchsathle-
ten/innen. Und darum geht es 
schlussendlich: die Förderung 
von Kindern und Jugendlichen, 
die Gestaltung einer sportlichen 
Heimat für jeden - ob mit breiten-
sportlichen oder leistungssportli-
chen Zielen. Im VfL Sindelfingen 
ist vieles möglich!

Ihr 
Markus Graßmann
Vorstandsmitglied

pel (Goldmedaille Paralympics), 
Tobias Dahm, Nadine Hildebrand 
(Rio de Janeiro 2016), Stefanie 
Kampf (Athen 2004), Birgit Ha-
mann (geb. Wolf, Atlanta 1996), 
Jörg Vaihinger (Los Angeles 1984, 
Seoul 1988 – Bronzemedaille, 
Barcelona 1992), Andrea Thomas 
und Ulrike Sarvari (Seoul 1988 
und Barcelona 1992) und Heidi-
Elke Gaugel (Los Angeles 1984 – 
Bronzemedaille). Doch nicht nur 
in den leichtathletischen Diszip-
linen macht der VfL Sindelfingen 

Olympische Spiele als Krönung einer sportlichen Karriere – 
Spitzensport im VfL Sindelfingen



FIRMENPORTRAIT

4



5

Der Mehrwert des Aikido, der sich lohnt
Das erste Mal seit Bestehen des Aikidoclub im VfL 
Sindelfingen wurde die kompletten Sommerferien 
hindurch Training angeboten – allerdings nur für 
Erwachsene und Jugendliche.

Doch trotz des Angebotes fällt es manchmal schwer, 
sich nach der langen Zeit der Bewegungslosigkeit wäh-
rend des Corona-Lockdowns zu überwinden, so dass es 
doch immer mal wieder vorkommt, nicht am Training 
teilzunehmen, um anderen lange unmöglich gewese-
nen Aktivitäten nachzugehen, bspw. das Treffen von 
Freunden außerhalb des Sports.

So berichtet von einer langjährigen aktiven Aikidoka:
Freitag habe ich mich mit meiner Freundin zum Spa-

zieren verabredet. Sie holt mich ab und trifft gerade 
noch meinen Mann, mit der Sporttasche auf dem Weg 
ins Aikido, an. Meine Freundin und ich spazierten plau-
dernd los und kamen in einem Biergarten in der Nähe 
des Dojos an. Während des Essens regte sich doch mein 
schlechtes Gewissen: ich war schon wieder nicht in der 
Trainingshalle und habe nicht geübt. Ja, im Aikido geht 
jeder seinen Weg im eigenen Tempo, man wird weder 
durch die Gruppe gehetzt oder ausgebremst, aber das 
entscheidende Wort ist da „im“ Aikido. Vermutlich frag-
te ich deshalb, ob wir nicht kurz am Dojo vorbei gehen 
können? Konnten wir.

Meine Freundin weiß zwar, dass ich seit Jahren trai-
niere, hat sich aber nicht weiter damit beschäftigt. 

Ein Vereinskamerad bemerkte: „du bist aber sehr 
spät“ und dann auch noch in Straßenkleidung. Meine 
Freundin und ich blieben nur an der Tür stehen und 
schauten zu. Iremi-nage (der eine Partner fällt rück-
wärts), die anderen übten die Shio-nage (den Schwert-
wurf). Interessant war die anschließende Unterhaltung, 
sie gab mir zu denken. Denn dann kamen die Eindrü-
cke, die meine Freundin in den wenigen Minuten in 
der Halle sammeln konnte: „die schnaufen ja doch ganz 
schön. Du sagtest doch Aikido ist nicht anstrengend?“. 
Dem ist grundsätzlich auch so, da der Verteidiger die 
Angriffsenergie umleitet, doch der Angreifer hat schon 
eine Menge zu tun.

Gemeinsam machten wir uns außerdem Gedanken 
über mögliche Werbemaßnahmen, mit denen wir den 
Aikido-Sport noch bekannter machen könnten. Dabei 
stellte sich zunächst die Frage: „Was suchen die Leute?“ 
Bewegung, flexible Trainingszeiten, Abwechslung, sozi-
ale Kontakte, Work-Life-Balance, Miniurlaub, körperli-
che Herausforderungen, Meditation, Spiel und Spaß, 
Ausgleich, Ausgleich welcher Art? Es war ja ganz ruhig 
in der Halle, richtig entspannend. Klar: der einzige der 
redet bzw. erklärt, ist der Lehrer. Fragen werden in der 
Regel unter sechs Augen gestellt (die beiden Trainings-
partner und der Lehrer). Meine Freundin geht eher ins 
Fitnessstudio mit motivierender Musik. Sind das die 
entscheidenden Punkte, auf die man heute in der Wer-
bung eingehen sollte: wir bewegen uns, teilweise in fest 
definierten Abläufen (Kata) aber auch sehr flexibel, um 
uns fit zu halten und möglichst jeden Muskel einmal im 

AIKIDOAIKIDO

Haben Sie Lust, Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahren
zu betreuen und zu fördern?
Zum Beispiel in der eigenen Wohnung, im
Haushalt der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen?
Wir informieren Sie gern!

Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Wir beraten, qualifizieren und vermitteln
Tagespflegepersonen
Untere Burggasse 1
71063 Sindelfingen
07031/21371-0
www.tupf.de / info@tupf.de

Kindertagespflege – Mehr als nur ein Job!
Abwechslungsreich und verantwortungsvoll

Training benutzt zu haben. Wir ergänzen uns mit den Übungs-
partnern und teilen die persönlichen Erfolge. Wir können Ab-
stand zum stressigen Alltag finden, Erholung spüren und neue 
Kräfte tanken. Eine ganze Reihe an Mehrwerten, die wir durch 
unseren Aikido-Sport erfahren dürfen. Dies möchten wir noch 
weiteren Interessierten zu Teil werden lassen und möchten 
alle ermutigen, in unsere Angebote hineinzuschnuppern. Und 
auch ich habe, wenn auch dieses Mal nur von außen, erfahren, 
dass es sich lohnt, regelmäßig ins Training zu gehen. Das wer-
de ich ab sofort auch wieder tun.
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BEHINDERTEN- & REHASPORT

Neuer Abteilungsleiter im Behinderten- und Rehasport
Andreas Maurer
E-Mail: andreas.maurer8@gmail.com   
Telefon: 07031-389992 

Was motiviert Dich, Dich ehrenamtlich 
zu engagieren? 

Die Menschen und der gute Zweck.

Was sind Deine Ziele als Abteilungslei-
ter der Behinderten- und Rehasport-
abteilung?

Meine Ziele sind: Den Mitgliedern 
in unserer Abteilung weiterhin die 
Möglichkeit geben, ihren Sport aus-
zuüben. Sicherstellen, dass es wie bis-
her keinen Abteilungsbeitrag geben 
muss. Neue potentielle Mitglieder von 
den Möglichkeiten in unserer Abtei-
lung überzeugen.

Wir wünschen viel Erfolg!

BOXEN

Bronze für Güclü bei den 
Deutschen Meisterschaften (U19)

Im nordrhein-westfälischen Velbert 
fanden die Deutschen Meisterschaf-
ten der Jugend (U19) dieses Jahr coro-
nabedingt ohne Zuschauer statt. Statt-
dessen wurden die Wettkämpfe im 
Internet übertragen. Der VfL-Athlet 
Emirkan Güclü stieg in der Gewichts-
klasse bis 67 kg in den Ring. 

Der junge Sindelfinger ließ nichts 
anbrennen und machte mit seinem 
ersten Gegner kurzen Prozess. Sein 
Kontrahent Toni Schmädicke wur-
de mehrmals angezählt, so dass der 
Ringrichter den Kampf bereits in der 
ersten Runde abgebrochen hat. Im 
Halbfinale zog Güclü gegen Randy Bo-
tikali jedoch den Kürzeren. Er musste 
eine knappe Punktniederlage gegen 
den aus Bayern kommenden Boxer 
und späteren deutschen Meister hin-
nehmen. Mit seiner Leistung holte er 
sich immerhin die Bronzemedaille 
und wurde bereits für den Chemiepo-
kal in Halle (Saale) nominiert. 
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Endlich rollt der Ball wieder – 
gelungener Saisonstart nach Highlight-Spiel 

im WFV-Pokal gegen Stuttgarter Kickers
Natürlich fieberten alle Beteiligten 
auf den Saisonstart hin, endlich 
gehts wieder um Pokale und 
Punkte. 

Mit zwei gewonnene Runden im 
WFV-Pokal holte sich die 1. Mann-
schaft ihr erhofftes Highlightspiel in 
der dritten Runde gegen die Stuttgar-
ter Kickers. Vor 700 Zuschauern hielt 
die Klug-Elf lange ein 0:0, musste sich 
aber am Ende mit 0:3 geschlagen ge-
ben. Fazit: Wir sind bereit für den 
Punktspiel-Start.

Der war dann in Friedrichshafen. 
Busfahrt über 200 km und über 300 
Zuschauer, tolles Stadion, gute Stim-
mung. Am Ende ein 4:1 nach span-
nenden 90 Minuten, ein super Start. 

Im zweiten Spiel gegen starke Gäste 
aus Ehingen-Süd (Alb) gab es jedoch 
eine 1:4 Niederlage. Einem Auswärts-
sieg in Tübingen folgte eine weitere 
Heimniederlage gegen Titelfavorit 
Essingen. Dann holte uns doch wie-
der die Pandemie ein. Die Gegner TSV 
Berg und Calcio Echterdingen muss-
ten coronabedingt absagen, erst in 
Fellbach am 7. Spieltag fand das fünf-
te Spiel statt und endete erstmals Un-
entschieden (2:2). 

Wir sind alle gespannt, wie die Rei-
se weiter geht, die Abstiegsregelung 
in der Verbandsliga ist in dieser Sai-

son extrem. Von 20 Teams steigen 
sieben ab. Da gilt es schnell, Punkte 
einzufahren und auf einem konstan-
ten Level zu bleiben. Bisher gelingt 
das mit jungen Trainern und einem 
jungen Team sehr gut. So setzen die 
Verantwortlichen der Fußballabtei-
lung alles daran, dass das so bleibt 
und sich die Mannschaft sukzessive 
weiter entwickelt. Besuchen Sie die 
Heimspiele! Es wird hochklassiger 
Amateurfußball gezeigt und Trainer 
und Mannschaft freuen sich über 
eine tolle „Heimspielatmosphäre“ im 
Floschenstadion. 

Auch die 2. Mannschaft ist mit zwei 
Siegen gut in die Saison gestartet, da 
werden wir alles daran setzen, den 
Unterbau mindestens eine Klasse hö-
her zu bekommen. 

Insgesamt hat die Abteilung die 
sehr lange Pause recht gut verkraftet. 
Der Fokus steht auf dem Wettkampf 
in der höchsten württembergischen 
Spielklasse, auf der Ausbildung jun-
ger Spieler und dem Streben, den vie-

len Jungs in der Umgebung gute Rah-
menbedingungen zu bieten, sich im  
Sport zu engagieren, Spaß zu haben 
und leistungsorientierten Fußball an-
zubieten - für die, die wollen und die 
Grundlagen dazu haben. Wir sind auf 
einem guten Weg. 

FUSSBALL

Timo Krauss im Pokalfight Bilder: PHOTOSTAMPE

Oliver Glotzmann eng bewacht

Noah Sautter im Laufduell um Punkte
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FAIRPLAY FUSSBALLSCHULE

Endlich wieder gemeinsam und unbeschwert spielen!
Sommer, Sonne, Spiel und Spaß 
erlebten 160 Kinder im Alter von 
5 bis 14 Jahren beim Sindelfinger 
Feriensportprogramm sowie beim 
Sommercamp Fair Play. Die Teil-
nehmer waren mit großer Begeis-
terung und Neugier beim Spielen 

am Start.

Jedes Mal, wenn wir Trainer in 
funkelnde Kinderaugen geblickt 
haben, dann wussten wir, wofür 
sich der riesige Aufwand gelohnt 
hat. Passend zum Spielspaß lach-
te die Sonne vom Himmel und 
auch die Temperaturen erreich-

ten sommerliche Werte.
Dank durchdachtem und überar-

beitetem Hygiene Konzept Fair Play, 
neuen Umkleiden und Toiletten, ver-
ständnisvollen Eltern und geschulten 
Nachwuchs-Trainern verliefen die 15 
Sporttage beschwingt und in heiterer 
Atmosphäre.
Alle Beteiligten haben im Sinne des 
Nachwuchses Großartiges geleis-
tet! Dafür bin ich sehr dankbar und 
glücklich. Von den Gastronomen der 
Umgebung wie Tobias Faude vom 
Bootshaus Böblingen haben wir le-
ckere frischgekochte Speisen erhal-
ten. Salvatore Magalu vom Eiscafé 
Firenze am Goldberg ließ am letzten 
Sporttag alle Kinderherzen höher 
schlagen als er 160 Eisportionen zum 
Platz brachte. Die externen Trainer 
leisteten beim Feriensportprogramm 
hervorragende Arbeit: Serdar Ertürk 
mit Taekwondo, Sophie Egenberger 
mit Team von den VfL Turnern, Ju-
nias Hasenmaier und André Fischer 
von der Hockeyabteilung der SV Böb-
lingen, Thomas Dörr und Bruno Metz-
ger von den VfL Volleyballern, Bettina 
Leeb vom VfL Triathlon. Das Glaspa-
last Team um Claus Regelmann und 
Uwe Dieterich boten uns am einzigen 
Regentag in der Arena Unterschlupf 
an. Das war großer Sport von Euch!

Bei einigen Kindern war von den he-
rausfordernden kontakt- und be-

wegungsarmen Zeiten einiges 
an „Altlasten“ übrig geblie-

ben. Mehr als zuvor zeigte 
sich dies in Auffälligkeiten 

im Sozialverhalten wie mangelndes 
Regelverständnis, Konzentrationslü-
cken und im respektvollen Mitein-
ander. Mit großer Geduld, Empathie 
und psychologischpädagogischem Ge-
schick stand für uns Trainer das tägli-
che Erinnern an die gute Kinderstube 
auf dem Stundenplan.
Nicht nur das. Wir haben unsere 
Kompetenz und Tätigkeitsbereiche in 
der Coronazeit erweitert: Vom Event- 
zum Krisenmanager, vom Trainer 
zum zuhörenden Psychologen
und Seelsorger, vom Schnelligkeits-
trainer zum Schnelltestleiter, vom 
Trainingskonzept zum Hygiene Kon-
zept Entwickler. Wohl dem, der fle-
xibel ist und sich schnell anpassen 
kann!
Wir haben die Zeit auch genutzt, um 
uns in allen Bereichen wie Hygiene-
maßnahmen, Infrastruktur, Digita-
lisierung und Personalentwicklung 
weiterzuentwickeln. Das gilt insbe-
sondere für das Hygiene Konzept mit 
Farbleitsystem und Schnelltests, die 
verbesserte Infrastruktur mit neuen 
Umkleiden sowie zusätzlichem Aus-
gangstor, Zelten
und Pavillons als Wind- und Wet-
terschutz. In Sachen Digita-
lisierung haben wir ein 
kontaktfreies, digitales 
Anmelde- und Regis-
trierungssystem 
auf der Home-
page installiert.
A u ß e r d e m 
haben sich 
acht Fair Play 
Nachwuchs 
Trainer zu 
DFB Junior 
Coaches aus-
bilden lassen.
Mit all diesen 
M a ß n a h m e n 
sehen wir uns 
gerüstet für die 
kommende Zeit. 
Wir werden unser 
Versprechen weiter hal-
ten: „Wir bleiben für Euch 
am Ball!“ Seit 13. September 
läuft das wöchentliche Training wie-
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bilden lassen.
Mit all diesen 
M a ß n a h m e n 
sehen wir uns 
gerüstet für die 
kommende Zeit. 
Wir werden unser 
Versprechen weiter hal-
ten: „Wir bleiben für Euch 
am Ball!“ Seit 13. September 
läuft das wöchentliche Training wie-

der. Die Nachfrage ist riesig. Wir 
haben noch Plätze frei.
Kommen Sie doch einfach zum 
Schnuppertraining vorbei.
Die nächsten Events Fair Play:
Herbstcamp Fair Play vom 
02. – 05. November/ Weih-
nachtscamp 27. – 30. Dezem-
ber. Infos dazu unter www.
fussballschule-sindelfingen.
de oder Tel: (07031) 46 55 33
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Ein junges Quartett für die Jugendarbeit!
Bei der HSG Böblingen/Sindelfin-
gen ist seit Mitte Mai eine neue 
Jugendleitung in Amt und Würden.

Mit Julia Köberling, Kristina Mau-
rer, Achim Schwab und David Ho-
facker konnten gleich vier junge 
HSG’ler für die Aufgabe gewonnen 
werden und folgen auf Inge Heinkele 
und Sigurd Schönberger. Wir haben 
mit der neuen Jugendleitung und Si-
gurd Schönberger, welcher 
der HSG Jugend in an-
derer Funktion treu 
bleibt, gesprochen.

Liebe Jugendleitung, 
schön, dass Ihr an 
Board seid. Könnt ihr 
nochmals kurz zusam-
menfassen wie es dazu kam, 
dass sich euer Quartett für die Aufga-
be gefunden hat?

Unsere Vorgängerin Inge Heinke-
le wollte als Teil der Jugendleitung 
kürzertreten und kam auf die bei-
den Nachfolger Krissy und Achim zu. 
Nach kurzer Bedenkzeit sagten wir 
zu und machten uns Gedanken, wie 
wir das Team erweitern können. So 
kamen David und Julia mit ins Boot. 

Ihr habt ja nun auch schon eine rege 
Vergangenheit innerhalb der HSG. 
Was waren eure Stationen bisher bei 
uns?

Alle waren oder sind SpielerInnen 
einer aktiven Mannschaft und sind 
zum Großteil erfahrene Jugendtrai-
nerinnen in der HSG. 

Was sind eure Aufgaben und wie habt 
ihr euch aufgeteilt?

Grundsätzlich haben wir den 
männlichen und weiblichen Bereich 
unter uns aufgeteilt. Dazu gab es eine 
große Aufgabenliste von Inge und Si-
gurd. Die Aufgaben reichen von der 
Hallen- und Spielplanung über die 
Organisation und Koordination der 
Jugendtrainer bis hin zur Organisati-
on von Turnieren. 

Habt ihr konkrete Pläne für die HSG 
Jugend?

Zuerst lag der Fokus auf dem Ken-
nenlernen der elementaren Aufgaben 
sowie der erfolgreichen Bewältigung 

der Corona-Lage. Langfristig gesehen 
wollen wir neue Ideen einbringen, ei-
nen reibungslosen Übergang von der 
Jugend in den Aktiven-Bereich etab-
lieren und die Fortbildung unserer 
Trainer vorantreiben. 

Gibt es konkrete Herausforderungen 
vor denen Ihr steht?

Wie in den meisten Abteilungen 
sehen wir ehrenamtliche Arbeit als 
einen sehr wichtigen Baustein an. Die 
Gewinnung neuer ehrenamtlicher 
Trainer wird leider immer schwieri-
ger und stellt daher eine Herausforde-
rung dar.  Ein weiteres großes Ziel ist 
es, mit weiteren Jugendmannschaften 
auf HVW-Ebene zu spielen. 

Irgendetwas, das ihr noch loswerden 
wollt?

Wir freuen uns auf unsere neue 
Aufgabe und hoffen auf eine Saison 
mit verletzungsfreien Spielern, die 
ohne Unterbrechungen gespielt wer-
den kann. 

Sigurd, erst einmal vielen Dank, dass 
Inge und Du die Jugendleitung in den 
letzten Jahren mit viel Engagement 

HANDBALL

und Herzblut geführt habt. Du wirst 
der HSG, mit Fokus auf die ganz 
Kleinen erhalten bleiben. Erzähle uns 
doch bitte kurz etwas zu deiner neuen 
Aufgabe. Hast du schon konkrete 
Pläne, wie die Kooperation mit den 
Schulen aussehen soll und wann es in 
die Vollen geht?

Wir müssen schauen was die nähe-
re Zukunft bringt, also was wir an den 
Schulen überhaupt anbieten können. 
Aber wenn wir von einem normalen  
öffentlichen Leben ausgehen, dann 

Die neue Jugendleitung: Achim Schwab, Julia Köberling, Kristina Maurer, David 
Hofacker (v. links) Quelle: Michael Stierle/Kreiszeitung Böblinger Bote
Sigurd Schönberger (kleines Bild)
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wollen wir, mit der Sommerhofen-
Schule als „Keimzelle“ den Kinder-
handball in Sindelfingen fördern und 
an den Schulen viel stärker für unse-
re Sportart Werbung betreiben. Dies 
wollen wir durch Präsenz – Grund-
schulaktionstage und Regelbetrieb 
– Ball/Handball AGs angehen. Ein 
weiteres kurzfristiges Ziel/Projekt ist 
an der Grundschulliga des Verbandes 
und des Bezirks teilzunehmen.

Im letzten Jahr war das schon mein 
Ziel, aber wie wir alles wissen, war 
dieses Vorhaben stark behindert bis 
nicht umsetzbar!

Du hast bisher immer auch die FSJ’ler 
bei der HSG betreut. Gibt es diese 
Position noch und suchst du noch 
Kandidaten/Kandidatinnen?

Ja, zum Glück haben wir wieder 
eine junge engagierte Sportlerin aus 

Sindelfingen gefunden, die unser 
Angebot angenommen hat und uns 
im nächsten Schuljahr unterstützen 
kann. Die Stelle ist in ihrer Ausrich-
tung eine Stellenteilung für Grund-
schul- und Vereinsarbeit. Unsere Part-
nerschule ist die GS Sommerhofen. 
Hier haben wir sehr gute Vorausset-
zungen, dass wir unsere Pläne bzgl. 
Kinderhandball und Grundschulliga 
umsetzen können. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit!

Was sind denn grob die Aufgaben und 
wo dürfen sich Interessenten melden?

Die Aufgaben sowohl an der Schule 
als auch in unserer Handballabteilung 
sind sehr breit aufgestellt und vielfäl-
tig. Die Tätigkeiten und Aufgaben las-
sen sich recht individuell gestalten. 
Im Verein bietet sich natürlich der 
Einsatz als Kinder- und Jugendtrainer 

an, unter anderem weil der WLSB als 
Träger der FSJ-Stelle die Freiwilligen 
innerhalb des Jahres die Übungslei-
terausbildung machen lässt. Das ist 
der Seminaranteil und mündet in 
der C-Lizenz Breitsport, Schwerpunkt 
Kinder- und Jugendsport. Da nimmt 
man auf jeden Fall was mit!

Die letzten zwei FSJ’ler habe ich be-
treut und das kann ich mir auch noch 
gut für die weiteren Jahre vorstellen. 
Wenn also jemand daran Interesse 
hat, dann darf er sich gerne bei mir 
melden: Sigurd Schönberger: kas-
schoe@web.de

Vielen Dank, alles Gute und viel Erfolg 
bei eurer Arbeit!

Das Gespräch führte Abteilungslei-
ter Fabian Pirschke.

HANDBALL

Sindelfinger Str. 27 + 33 | 71069 Sindelfingen (Maichingen) | Tel. 07031-73 09 94 

  Die Welt der Zahnheilkunde
                                   in einem Team

Keramikkronen auf Implantaten oder Zähnen in nur einer Sitzung, 
Kinderzahnheilkunde, Behandlung in Narkose, Scans statt Abdrücke 
und vieles mehr – ganz ohne Angst!
Mehr über die Welt der Zahnheilkunde unter www.froherzahn.de

25Jahre
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Nachdem die Corona- Auflagen den 
traditionellen Ehrungsabend im ver-
gangenen Jahr unmöglich machten 
und auch für dieses Jahre eine solche 
Großveranstaltung nicht zuverlässig 
geplant werden kann, entschied der 
Vorstand die Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaften auf eine ande-
re Art und Weise durchzuführen. So 
wurden die Mitglieder, die bereits im 
Jahr 2020 ihre 60-, 70- oder 75-jährige 
Mitgliedschaft erreicht haben, Anfang 
September zu einem Abendessen in 
das Hotel Erikson geladen.

Vereinspräsident Dr. Heinrich Rei-
delbach, Vizepräsident Andreas Bon-
hage sowie Vorstandsmitglied Horst 
Thome verliehen die Ehrungen an die 
treuen Vereinsmitglieder. In angeneh-
mer Atmosphäre wurde die ein oder 
andere ereignisreiche Anekdote aus 
den letzten Jahrzehnten ausgetauscht.

Wir gratulieren allen Geehrten und 
bedanken uns für ihre langjährige 
Verbundenheit!

Die Ehrungen für 60 Jahre Mitglied-
schaft oder länger aus dem Jahr 2021 
werden bei einem weiteren Abendes-
sen im Hotel Erikson Ende Oktober 
vorgenommen. Mitglieder, die in den 
Jahren 2020 und 2021 eine 50-jährige 
Mitgliedschaft erreicht haben, werden 

Ehre, wem Ehre gebührt

Geehrt wurden: v.l.
•  Ernst Gießler, Ehrenvorsitzender (60 Jahre Mitgliedschaft),  

Abteilung Leichtathletik
•  Klaus-Dieter Müller (70 Jahre Mitgliedschaft), Abteilung Handball
•  Christa Hornikel (70 Jahre Mitgliedschaft),  

Abteilung Schwimmen und Turnen
•  Alfred Schwab (70 Jahre Mitgliedschaft), Abteilung Leichtathletik
•  Walter Gehrlach (75 Jahre Mitgliedschaft), Abteilung Fußball
•  Artur Stolz (70 Jahre Mitgliedschaft), Hauptverein
•  Dr. Heinrich Reidelbach, Präsident
•  Hildegard Schorm (60 Jahre Mitgliedschaft), Abteilung Tennis
•  Andreas Bonhage, Vizepräsident
•  Horst Bernd Thome, Vorstand

Außerdem gratulieren wir folgenden Jubilaren, die nicht anwesend 
sein konnten:
 •  Karl Nörrlinger (85 Jahre Mitgliedschaft), Abteilung Fußball
 •  Hans-Joachim Kowoll (60 Jahre Mitgliedschaft),  

Abteilung Leichtathletik
•   Helmut Dinkelacker (60 Jahre Mitgliedschaft),  

Abteilung Schwimmen
•   Dieter Bräunig (60 Jahre Mitgliedschaft), Abteilung Turnen
•   Hans-Jörg Renz (60 Jahre Mitgliedschaft), Hauptverein

zu einem Stehempfang in die Sport-
welt eingeladen. Alle zu Ehrenden er-
halten eine persönliche Einladung.

Der traditionelle Ehrungsabend 
im Bürgerhaus Maichingen entfällt 
in diesem Jahr!
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 „FSJ“ und Bundesfreiwilligendienst 
Das Freiwillige Soziale Jahr ist ein 

Bildungs- und Orientierungsjahr für 
junge Menschen zwischen 16 und 27 
Jahren. Die Ziele dieses Jahres be-
stehen darin, die Bereitschaft der 
Jugendlichen für ein freiwilliges ge-
sellschaftliches Engagement und die 
Übernahme von Verantwortung zu 
fördern und ihnen in einer wichtigen 
Übergangsphase ihres Lebens (zwi-
schen Schule und Beruf) eine Orien-
tierungs- und Entscheidungshilfe für 
ihren weiteren Lebensweg zu bieten.

Die Organisation der Stellen über-
nimmt die Baden-Württembergische 
Sportjugend. Abhängig von der Ge-
samtbewerberzahl im gesamten Land 
erfolgt die Verteilung der Stellen auf 
die Vereine jedes Jahr neu, wodurch 
die Stellenanzahl beim VfL jährlich 
variiert.

Robert Jehle
Hauptverein und Sportwelt
Alter: 18 

Aus welcher Sportart kommst du 
und was begeistert dich an einem FSJ 
im Sport?
Ich habe mich für ein BFD im Bereich 
Sport entschieden, da mich die Vielfäl-
tigkeit der Aufgabenbereiche begeistert. 
Da ich am Infopoint, auf der Trainings-
fläche und in der Schule immer wieder 
neue Aufgaben und Herausforderungen 
meistern muss.  

Was genau sind deine Aufgaben?
Am Infopoint bin ich für alles zuständig was die Sportwelt betrifft, d.h. Ver-
träge abschließen, Kündigungen und Fragen der Sportwelt-Mitglieder zu 
beantworten. Auf der Trainingsfläche helfe ich Trainingspläne zu erstellen. 
In der Schule werde ich Sport AG´s leiten.

Was macht dir bislang am meisten Spaß?
Als Neuer im Team habe ich noch nicht in alle meine Aufgabenbereiche 
reingeschaut, aber bislang macht mir alles viel Spaß.

Nele 
Beilner
Handball
Alter: 18 

Warum engagierst du dich im Rahmen eines 
freiwilligen Jahres im Sport?
Ich finde zwischenmenschlichen Kontakt sehr 
wichtig  und diesen kann man im Sport erfahren 
und erleben. Im Sport kommt man mit den Men-
schen in persönlichen Kontakt und es entsteht 
eine Verbindung  auf andere Art und Weise.  Au-
ßerdem hoffe ich, dass ich im Rahmen meines 
FSJs Kindern den Spaß am Sport näher bringen 
kann. 

Wieso hast du dich für den VfL Sindelfingen 
entschieden?
Der VfL Sindelfingen hat eine sehr große Aus-
wahl an verschiedenen Sportarten und ein breit 
gefächertes Angebot, sodass man immer das Pas-
sende für sich finden wird. Genau deshalb füh-
le ich mich in dem Verein gut aufgehoben und 
freue mich auf das nächste Jahr.

Worauf freust du dich am meisten?
Ich freue mich am meisten auf die Erfahrungen, 
die ich sowohl im Verein als auch in der Schule 
sammeln werde. Ich bin sehr gespannt auf viele 
schöne und sportliche Begegnungen im nächsten 
Jahr. 

Bastian 
Kömpf
Schwimmen
Alter: 18 

Weshalb hast Du dich für 
ein Bundesfreiwilligendienst
im Sport entschieden?
Ich bin leidenschaftlich im Sport aktiv. Es hat 
sich einfach angeboten das Jahr zwischen Abitur 
und Studium so zu nutzen, da ich auch ein Stu-
dium im Bereich Sport anstrebe und ich durch 
das BFD direkt schauen kann, ob mir ein Beruf in 
diesem Bereich liegt. 

Was sind deine Aufgaben und worauf freust 
du dich am meisten?
Ich unterstütze die Schwimmabteilung im Trai-
ningsbetrieb, bei den Schwimmkursen und in 
der Geschäftsstelle.  Zusätzlich habe ich Koopera-
tionen mit verschiedenen Schulen. Die Planung 
der Bewirtung eigener Veranstaltungen und 
Wettkampfberichte schreiben gehört auch dazu. 
Am meisten freue ich mich darauf, den Kindern 
das Schwimmen beizubringen und dass sie Spaß 
dabei haben. 

Der VfL Sindelfingen bedeutet für dich?
Eine zweite Heimat. Schon als kleiner Junge war 
ich beim VfL sportlich aktiv und seit vielen Jah-
ren bin ich nahezu täglich in Sindelfingen, um zu 
schwimmen und meine Freunde zu sehen. 



14

HAUPTVEREIN

Stellenausschreibung

Der VfL Sindelfingen 1862 e.V. ist einer der größten Sportvereine in Baden-Württemberg. 
Neben 28 Abteilungen betreibt der VfL Sindelfingen 1862 e.V.  ein vereinseigenes 
Gesundheitszentrum. Die Sportwelt VfL Sindelfingen bietet ihren Mitgliedern ein 

vielfältiges Angebot in den Bereichen Fitness-, Gesundheits- und Rehabilitationssport.

Für die Mitarbeit in der Sportwelt suchen wir eine/n Interessenten/-innen für ein duales 
Studium, bestehend aus betrieblicher Ausbildung und einem Fernstudium mit kompakten 

Präsenzphasen: 

Duales Studium - Bachelor of Arts (m/w/d)
Mögliche Studiengänge: Fitnessökonomie oder Fitnesstraining (bevorzugt); 

Gesundheitsmanagement oder Sportökonomie (in Absprache) an der Deutschen 
Hochschule für Prävention und Gesundheit (DHfPG) mit staatlich anerkanntem 

Abschluss.
Rahmenbedingungen:
✓ Beginn: 01.03.2022
✓ Studiendauer: 7 Semester
✓ Weitere Informationen: www.dhfpg.de

Wir erwarten:
✓ allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
✓ Teamfähigkeit und Lernbereitschaft
✓ Begeisterung am Sport in Theorie und Praxis 
✓ Spaß am Umgang mit Menschen
✓ ein freundliches und sympathisches Auftreten

Wir bieten:
✓ Ausbildungsbereiche: Sportzentrum mit Trainingsfläche, Kursbereich, 

Mitgliederbetreuung und -verwaltung, Rehabilitationssport, Kindersportschule und 
Ganztagesbetreuung

✓ angemessene Ausbildungsvergütung 
✓ Übernahme der Studiengebühren
✓ Betreuung und individuelle Förderung der Studierenden

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns bis 31.12.2021 eine aussagekräftige 
Bewerbung zu. Bitte geben Sie uns in Ihrer Bewerbung den gewünschten Studiengang an.

VfL Sindelfingen 1862 e.V.
Rudolf-Harbig-Straße 8

71063 Sindelfingen

Ansprechpartnerin
Teresa Spengler
07031/7065-18

t.spengler@sportwelt-sindelfingen.de
www.vfl-sindelfingen.de
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Partner und Sponsoren des VfL Sindelfingen 1862 e.V.
Wir danken für Ihre Unterstützung

Heinrich Schmid
Goldmühlestraße 11/1
71065 Sindelfingen
0 70 31/7 63 18-0 

Henning Meier
Ulmenstr. 29
71069 Sindelfingen

Wettbachstraße 23
71063 Sindelfingen
0 70 31/81 49 89

Kolumbusstraße 14
71063 Sindelfingen 
0 70 31/68 83 90

Hans-Martin-Schleyer-Straße 8
71065 Sindelfingen
0 70 31/9 35-0 

Maichinger Straße 54
71063 Sindelfingen
0 70 31/80 33 73 

Wettbachstraße 4
71063 Sindelfingen
0 70 31/81 17 26 

Mahdentalstraße 68
71065 Sindelfingen
0 70 31/6 96-0

Rosenstraße 47
71063 Sindelfingen
0 70 31/61 16-0

Mercedesstraße 3
71063 Sindelfingen
0 70 31/86 40

Bahnhofstraße 9
71063 Sindelfingen
0 70 31/6 10 90

Ziegelstraße 12
71063 Sindelfingen
0 70 31/87 53 65

Wolfgang-Brumme-Allee 1
71034 Böblingen
0 70 31/77-1000

Stuttgarter Straße 53
71069 Sindelfingen
0 70 31/7365-0

Breitmayer und 
Faude Gbr
Lützelwiesenstr. 14
71063 Sindelfingen

Schwertstraße 37 – 39
71065 Sindelfingen
0 70 31/87 70 71
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Ein wenig „Normalität“
Trotz Corona fühlt es sich doch 
irgendwie wieder ein wenig „nor-
mal“ an.

Wie schon in den letzten VfL-Nach-
richten berichtet, konnten wir end-
lich den regulären Trainingsbetrieb 
wieder aufnehmen.

Am Samstag, den 19.06.2021 hat 
unser Karateka Alexander Borst beim 
Bundestrainer Efthimios Karamitsos 
und dem zweiten Prüfer Georg Karras 
erfolgreich seine Prüfung zum zwei-
ten Dan in Frankfurt abglegt. Da hier 
noch strengere Coronaregeln galten, 
konnte ihn leider nur unser Sportvor-
stand Guido Plischek begleiten und 
nicht wie gewohnt zur moralischen 
Unterstützung eine Delegation der 
Sei-Wa-Kei-Familie. Herzlichen Glück-
wunsch!

Besonders gefreut haben wir uns 
darüber, dass wir noch vor den Som-

 KARATE

merferien am 24.07.2021 einen Prü-
fungstag durchführen konnten. Nach 
einem Vorbereitungstraining mit den 
Jugendtrainern, unter Leitung des 
Sportvorstandes, konnten dann end-
lich die lang ersehnten Gürtelprüfun-
gen stattfinden. Alle 17 Prüflinge ha-
ben bestanden. Es ist immer wieder 
faszinierend, die Anstrengung, Kon-
zentration und anschließende Freude 
über die bestandene Prüfung auf den 
Gesichtern zu sehen. Als Trainer und 
Unterstützer wird einem da immer 
wieder klar, weshalb man das Ganze 
eigentlich tut. Das Wetter hatte auch 
ein Einsehen und so konnten wir an-
schließend vor der Halle grillen. Man 
hatte das Gefühl keiner der beteiligten 
Karateka und Eltern wollte wirklich 
danach nach Hause gehen, zu schön 
war das Gefühl von Gemeinsamkeit.

Auf der Delegiertenversammlung 
am 28.07.2021 fanden dann noch die 

Markus, Luis Sanz, Ralf, Branko v.l. Alex 2. Dan

Prüfung 2. Dan für Daniel Haag
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nachträglichen Ehrungen von unse-
rem Abteilungsleiter Andy Fields und 
einem unserer Jugendtrainer Nico 
Wollet statt, die uns mit ihren Leistun-
gen, Andy (Silber) und Nico (Bronze), 
bei der Weltmeisterschaft im Glaspa-
last 2019 würdig vertreten haben.

Am Samstag den 31.07.21 waren 
Daniel, Branko, Markus und Ralf im 
internationalen KVBW-Arawaza Som-
mercamp in Langenau. Wir hatten 
die Gelegenheit bei Silvio Campari 
(Italien) und Luis Maria Sanz (Spani-
en) zu trainieren. Es lohnt sich auf je-
den Fall diese Trainer mal zu googeln, 
um zu sehen, was man von ihnen ler-
nen kann.

Daniel Haag war schon am Frei-
tag zur Dan-Vorbereitung angereist. 
Am Samstag war dann seine Prüfung 
zum 2. Dan, die er dann auch mit Er-
folg bestanden hat. Herzliche Glück-
wünsche nochmals an dieser Stelle. 
Da Branko, Markus und Ralf vor Ort 
waren, konnten Sie ihn dann auch 
an der Halle abholen und ihn schon 
vor Ort beglückwünschen. Wir haben 
dadurch den unmittelbaren Eindruck 
von der Schwere der Prüfung bekom-
men. Sehr beeindruckend!

Auch dieses Jahr konnten wir in den 
Sommerferien, dank unserer enga-
gierten Trainer wieder durchgehend 
Training anbieten. Dafür nochmals 
herzlichen Dank an alle Beteiligten.

Solltet Ihr nach dem Lesen dieses 
Artikels noch weitere Fragen haben, 
schaut auf unsere Homepage. Solltet 
Ihr Lust auf Karate bekommen haben, 
schaut bei uns vorbei, oder kontak-
tiert uns auf den bekannten Kanälen. 
Wir freuen uns auf jeden, der sich für 
unseren Sport begeistern kann.

2. Dan Daniel Haag

Ehrung Andy Fields und Nico Wollet
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So, liebe Kegelfreunde, Mitte Sep-
tember hat nun die lang ersehnte 
neue Saison für die Spielrunde 
2021/2022 begonnen. 

Den Auftakt hierzu machten unsere 
Männer aus der 2. Mannschaft auf un-
seren Heimbahnen im Glaspalast. Sie 
konnten den ersten Wettkampf der 
Saison gegen Wernau mit einem Sieg 
mit 6:2 MP für sich entscheiden. Ak-
tuell konnten wir für die Kegelsaison 
2021/2022 drei Herrenmannschaften 
(Herren 1 in der 1. Bezirksliga Mittler 
Neckar; Herren 2 in der 2. Bezirksliga 

Yippie, es kann wieder gekegelt werden
MN; Herren 3 in der Bezirksklasse A 
MN), eine Frauenmannschaft (Ober-
liga Nordwürttemberg) und eine Ge-
mischte Mannschaft (Bezirksklasse 
C MN) melden. In den Mannschaften 
der Herren 1, 2 und bei den Frauen 
wird mit einer Mannschaftsstärke 
von 6 Spieler/innen gekegelt, bei den 
Mannschaften Herren 3 und der Ge-
mischten wird mit einer Mannschafts-
stärke von 4 Spieler/innen gespielt. 
Aber die Größe der Mannschaft ist 
erfreulicherweise nicht abhängig von 
dem Spaß an den Wettkampftagen. 
Die aktiven und passiven Mitglieder, 
und vielleicht auch neu interessierte 
Zuschauer, freuen sich auf jeden Fall 
wieder auf tolle Wettkämpfe. Und 
genau hierfür wurde in den letzten 
Wochen wieder fleißig trainiert. Allen 
Mannschaften kann man viele Kegel, 
viel Spaß und Siege wünschen.

Ebenso wurde für Helga Linke end-
lich ihre Ehrung beim VfL Sindelfin-
gen für die Verdienstnadel in Gold 
nachgeholt. Ende Juli 2021 konnte sie 
die Urkunde als auch die Ehrennadel 
in Empfang nehmen.

Am 11. September 2021 fand unse-
re nachgeholte Jahreshauptversamm-
lung von April dieses Jahres statt. Bei 
dieser Versammlung wurde Helga 
Gräß für 25 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wur-
de Ernst Dinkelacker geehrt, er kann 
sich hierzu noch auf einen separaten 
Empfang in der Sportwelt durch den 
VfL Hauptverein freuen. Ebenfalls 
standen wieder Neuwahlen des Vor-
standes und der zusätzlich benötigten 
Ämter an der diesjährigen Hauptver-
sammlung an. Sämtliche Personen 
wurden einstimmig von den Mitglie-
dern wieder gewählt, es gab keine Än-
derungen in den jeweiligen Positio-
nen. Die nächsten Neuwahlen finden 
dann im Jahr 2023 statt.

Wir freuen uns immer wieder auf 
neue Gesichter auf unserer tollen Ke-
gelbahnanlage im Glaspalast. Wenn 
jemand den Sport ausprobieren 
möchte, kann er oder sie sich gerne 
mit vorheriger telefonischer Abspra-
che zu unseren Trainingszeiten auf 
den Bahnen einfinden. Kontaktda-
ten und Trainingszeiten sind auf der 
Homepage des VfL Sindelfingen unter 
der Abteilung Kegeln abrufbar. 

Ehrung für Helga Linke: Verdienstna-
del Gold Bild: Dettenmeyer

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft für Helga Gräß (v.l. Andrea Petri, Stevan 
Fuks, Helga Gräß)

Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft für Ernst Dinkelacker



Seit dem Schulstart nach den 
Pfingstferien sind wir mit dem 
Kindersport wieder am Start. Trotz 
Covid-19-Auflagen konnten wir 
ein attraktives, wenn auch einge-
schränktes Programm anbieten. 
Denn Sicherheit beim Infektions-
schutz geht auch bei uns natürlich 
vor!

Der VfL-Kindersport bietet ein breit 
gefächertes Angebot an sportlichen 
Aktivitäten für Kinder zwischen 3 
und 12 Jahren.

Er bietet Kindern in diesem Alter 
vielfältige Möglichkeiten, unter pro-
fessioneller Anleitung von Übungslei-
ter/innen, Spaß an der Bewegung zu 
haben und sich in der Gemeinschaft 
anderer Kinder motorisch und sozial 
weiterzuentwickeln. Das ist es auch, 
was viele Eltern an diesem Angebot 
schätzen. Die überwiegende Mehrheit 
der Eltern gibt an, dass es ihnen und 
ihren Kindern in aller erster Linie um 
den Spaß an der Bewegung geht, die 
Erlernung vieler grundmotorischer 

Fertigkeiten, wie Laufen, Springen, 
Hängen, Stützen, Balancieren, Klet-
tern und Werfen.

Und das Beste daran: Alles in der 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen.

Dies bildet sozusagen die Basis, 
um später in den unterschiedlichs-
ten sportlichen Disziplinen Spaß zu 
haben und erfolgreich zu sein - egal 
ob in einer Mannschaftsportart oder 
als Einzelsportler/in. Nicht zu unter-
schätzen ist der integrative Aspekt 
unserer Arbeit mit den Kindern.

Gerade der relativ geringe Jahres-
beitrag von Euro 40.- ermöglicht es 
vielen Kindern aus den unterschied-
lichsten sozialen Schichten und mit 
verschiedenem kulturellem Hinter-
grund bei uns Sport zu treiben. Die 
vielen ehrenamtlichen Übungsleiter/
innen und Helfer/innen tragen dazu 
bei, dass wir in ganz vielen Stadttei-
len Sindelfingens unsere Sportstun-
den anbieten können.

Ohne sie wäre unser Angebot nicht 
möglich. Wir haben immer freie Plät-
ze und freuen uns über neue Kinder 

Spaß an Bewegung und Interaktion 
in der Gemeinschaft

in unserem Kreis. Vom Goldberg, Kö-
nigsknoll bis zum Pfarrwiesen bieten 
wir in Summe 10 Stunden wöchent-
lich an.

Trotz intensiver Suche haben wir 
leider immer noch keine/n Übungslei-
ter/in für die Klostergartenhalle, Frei-
tag 14:30-16:30 Uhr gefunden.

Wer also Lust und Zeit hat, Kin-
dern den Spaß am Sport zu vermit-
teln und mindestens 16 Jahre alt ist, 
darf sich sehr gerne bei uns melden. 
Eine Lizenz oder Erfahrung sind von 
Vorteil aber keine Zwingende Voraus-
setzung. Wir unterstützen durch die 
Vermittlung von Wissen oder durch 
probeweises „Reinschnuppern“ In-
teressenten/innen, so dass niemand 
überfordert vor seiner Gruppe steht.

Diese Tätigkeit wir mit Euro 12.-/
pro Stunde vergütet.

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 
www.kindersport-vfl-sindelfingen.de
Oder unter: 0160 / 2572224
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BESTATTUNG 

• Hilfe und Rat 
• Organisation der Beerdigung 
• Überführungen In• und Ausland 
• Erledigung der NJrma/itäten 
• Särge und Urnen 
• Trauerdrucksachen 

HAUS DES ABSCHIEDS 

• klimatisierte Abschiedsräume 
jederzeit für Sie zugänglich 

• Räumlichkeiten für Trauerfeier 
und Nachfeier 

VORSORGE TREFFEN 

• für die Bestattungsart 
• für die Trauerfeier 
• für das Grab 
• für die Finanzierung 

Vorsorge treffen 

Burghaldenstr� 52 
71065 Sindelfingen 

Te/.07031-79744> 
www.goepper-maurer.de 

/ 

Bestattungsunternehmen 
Göpper + Maurer ,--

1 
1 

Jl,,,.,,J du Aw.izdi 

Brunnenstrasse 4 
71069 Maichingen 
Tel. 0 7031 - 7974 -0
Fu07031-7974-99 

Kapitalanleger, 2-Zimmer-Whg. in 
S-Bahn-Orten bis 280.000 € 
Event-Manager, 4- bis 5-Zi.-Whg. in 
guter Lage  bis 640.000 €
Lehrerehepaar mit 2 Kindern, 
DHH oder RH  bis 870.000 €
Handwerksmeister mit Familie, 
EFH, ruhige Lage  bis 1.000.000 €
Onkel & Ne� e, Grundstück zum Bau 
eines Doppelhauses oder zwei EFH
Regionaler Bauträger, große Grund-
stücke zum Bau von MFH

  Tel.: 07031 4918-500  |  baerbel-bahr.de

WIR SUCHEN FÜR:
bis 280.000 € 

  bis 640.000 €

  bis 870.000 €

 bis 1.000.000 €

große Grund-

  Tel.: 07031 4918-500  |  baerbel-bahr.de

Gutschein*

für eine professionelle 
Marktwertermittlung 
Ihrer Immobilie oder Ihres

Grundstücks.

* Gilt nur für die Metropolregion Stuttgart/Böblingen. 

Einfach anrufen, mailen (immobilien@baerbel-

bahr.de) oder den Abschnitt bei uns vorbeibringen.bahr.de) oder den Abschnitt bei uns vorbeibringen.

Weitere zahlungskräftige 
Käufer finden Sie unter: 
www.baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

Grundstücks.

 regional
 kompetent
 persönlich

UnsereUnsere

Markt-Markt-
Kenner-Kenner-
GarantieGarantie

KINDERSPORT
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Am 02.08.2021 startete das erste 
von insgesamt vier Sommersport-
camps der VfL Kindersportschule. 
Jeweils 45 Kinder von 4 bis 12 Jah-
ren waren wöchentlich zum Sport-
programm angemeldet, um sich in 
den Sommerferien fit zu halten. 

Dank des großzügigen Anbaus der 
Sportwelt, konnte ein neuer Aufent-
haltsraum für die KiSS-Camps entste-
hen. Mit klar definierten und verein-
fachten Corona-Regeln im Sport und 
der Kinder- u. Jugendarbeit, stand so-
mit der Planung nichts im Weg!

Von Sonnenschein bis Regen war 
alles dabei. Doch gab es genügend 
Abwechslung, Ausweichmöglichkei-
ten und Alternativen beim Sportpro-
gramm. Getobt wurde draußen auf 
dem Hartplatz, der Terrasse, auf den 
Beachvolleyballfeldern hinter der 
Sportwelt oder in den Gymnastikhal-
len. Doch so richtig austoben konn-
ten sich die Kinder in den großen 
Sporthallen in der Stadtmitte bzw. am 
Goldberg. Da wurde der Platz für Hal-
lenturniere, Bewegungslandschaften 
und sogar für eine Hüpfburg ausge-
nutzt. Auch ein Ausflug ins Garten-
hallenbad Maichingen konnte dieses 
Jahr wieder umgesetzt werden. Das 
bereitete den Kindern riesigen Spaß! 

Als ob das nicht ausreichend wäre, 
hatten wir die Handball-, Tennis- und 
Judoabteilung zu Besuch. Mit großem 
Engagement hatten die Trainerinnen 
und Trainer viele Spiele und Übungen 
zu ihrer Sportart vorbereitet, um den 
sportbegeisterten Kindern einen Ein-
blick in die Vereinswelt des VfL Sin-

delfingens zu gewähren. Vielen, vie-
len Dank an die Abteilungen für das 
grandiose und abwechslungsreiche 
Programm. 

Besonders gefreut hat uns der Be-
such der Stadträtin Simone Müller 
- Roth. In der Sporthalle Stadtmitte 
konnte sie die Kinder beim gemein-
samen Spielen und Toben beobachten 
und hat in viele strahlende Kinderau-
gen geblickt.

Neben dem ganzen Sportprogramm, 
ging es beim Malen und Basteln, so-
wie beim anschließenden Kinonach-
mittag auch etwas entspannter zu. 
Ruhiger war es auch beim Mittages-
sen, das von der Metzgerei Mornhin-
weg täglich frisch geliefert wurde und 
allen Kindern, Betreuern und Betreu-
erinnen sehr gut geschmeckt hat. 

Neues KiSS-Jahr 2021/22

Nach den ereignisreichen Wochen 
im Sommersportcamp, freuen wir 
uns schon auf das neue Schuljahr 
2021/22. Auch in diesem Schuljahr 
reicht das Angebot der Kindersport-
schule von Babykursen ab 3 Mona-
ten bis hin zu Kursen für 12-jährige 
Kinder. Nach langem Warten freuen 
sich nun auch einige Familien auf den 
Einstieg in die Kindersportschule. So 
sind für das anstehende KiSS-Jahr 

Ferienspaß bei der Kindersportschule

neue KiSS-Gruppen geplant, um die 
hohe Nachfrage zu bedienen. Insbe-
sondere die Eltern-Kind-Kurse, sowie 
die weiterführenden Mini-Kurse (von 
3 bis 4 Jahren) sind stark nachgefragt. 
Wir freuen uns darauf viele neue Kin-
der bei uns in der Kindersportschule 
begrüßen zu können.  

Sollten Sie ebenfalls Interes-
se an der Kindersportschule 
haben, können Sie sich 
jederzeit bei uns mel-
den! Wir freuen 
uns auf Sie! 

KINDERSPORTSCHULE
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In Tokio findet der olympische Endspurt statt, 
in Sindelfingen steht ein Olympionike schon 
wieder auf der Trainingsbahn: Constantin 
Preis ist von seinen ersten Olympischen 
Spielen zurückgekehrt und bereitet sich auf 
die letzten Saisonhöhepunkte vor. Die SZBZ 
hat mit dem 400-Meter-Hürdenläufer über 
die schnelle Abreise aus Tokio, seine Eindrü-
cke von den Spielen und die nächsten großen 
Ziele gesprochen.

SZBZ: Constantin, herzlichen Glückwunsch 
zu deinen beiden Rennen in Tokio und dem 
Platz unter den Top20 der Welt. Wie zufrie-
den bist du mit deinem Abschneiden?
Preis: „Es ist ein krasses Gefühl, dass ich es 
bis ins Halbfinale geschafft habe. Kurz nach 
dem Halbfinallauf war ich auch sehr zufrie-
den, weil ich den Moment genossen habe. 
Nach einer Analyse war ich dann aber nicht 
mehr so zufrieden. Wenn ich meine Bestleis-
tung angegriffen hätte, hätte ich es ins Finale 
geschafft.“

SZBZ: Gerade vor dem Vorlauf hast du dich 
als extrem nervös beschrieben, wieso?
Preis: „Ich hatte Angst, dass etwas passieren 
kann, ich zum Beispiel einen Fehlstart ma-
che oder über die Hürden falle und ich nicht 
den Status eines Olympioniken habe, weil 
ich nicht ins Ziel gekommen bin. Deswegen 
war ich kurz nach dem Lauf auch so happy, 
dass es geklappt hat.“

SZBZ: Was hast du von den Olympischen 
Spielen mitgenommen? Es war ja nur erlaubt, 
dass ihr euch zwischen Hotel, Trainings- und 
Wettkampfstätten bewegt.
Preis: „Ich habe daraus sehr viel Motivati-
on geschöpft. Ich bin jetzt ein Olympionike, 
das kann mir in drei Jahren in Paris helfen, 
da werde ich auf jeden Fall sicherer auf der 
Bahn stehen. Jede Olympischen Spiele sind 
einzigartig, gerade in diesem Jahr wegen 
der Corona-Maßnahmen. Die Japaner die 
ich getroffen habe, waren allesamt sehr nett 
und was ich vom Bus aus vom Land gesehen 
habe, war schon sehr faszinierend. Wenn 
Corona vorbei ist, will ich nochmal hinrei-
sen.“

SZBZ: Wie hast du das Finale über die 400 
Meter Hürden mit dem Ausnahme-Weltre-
kord von Karsten Warholm erlebt?
Preis: „Ich war schon am Flughafen und 
habe es auf dem Handy gesehen. Was er 
kann, da will ich auch irgendwann hin. Der 
Weltrekord ist aber schon krass. Das lag si-
cher auch an der schnellen Bahn und der 
Stimmung. Mit den Audios, die abgespielt 
wurden, hat es sich schon nach einem vollen 

Stadion angefühlt. Es ist schön 
zu sehen, dass unsere Diszip-
lin durch die Leistungen in 
den Vordergrund rückt.“

SZBZ: Bist du gut aus 
Japan nach Sindelfingen 
zurückgekehrt?
Preis: „Ich habe den 
Flug gut überstanden 
und noch ein bisschen 
Jetlag. Am Flughafen sind 
wir von vielen Fans emp-
fangen worden, ich bin mit 
einer recht großen Gruppe 
deutscher Athleten zurück-
geflogen. Ein paar Tage habe 
ich auch gebraucht, mich wieder 
zu akklimatisieren. Hier finde ich es 
wirklich kalt. Dort war das Klima viel ange-
nehmer. Jetzt geht es aber auch schon wie-
der mit dem Training los.“

SZBZ: Du musstest, für dich recht überra-
schend, zweite Tage nach deinem Halbfi-
nale schon wieder zurückfliegen. Ein harter 
Bruch?
Preis: „Ich habe mit einem Startplatz in der 
4x400-Meter-Staffel gerechnet, deswegen 
kam es für mich schon recht unerwartet, 
dass ich direkt abfliegen musste. Schade, 
dass es nicht geklappt hat. Wieder zurück 
zu sein, nach fast drei Wochen in Japan fühlt 
sich schon komisch leer an.“

SZBZ: Zum Abschluss der Saison hoffst du 
auf Startplätze bei hochkarätig besetzten 
Meetings. Was hast du dir für deine letzten 
Wettkämpfe vorgenommen?
Preis: „Ich würde gerne nochmal ein Aus-
rufezeichen setzen und einen guten Wett-
kampf auf der Weltbühne machen. Ich bin 
jetzt entspannt, habe keinen Druck und will 
die Zeit genießen. Ich bin gespannt, wie 
schnell ich noch laufen kann.“

SZBZ: Geht der Blick auf schon zu den 
Saisonhöhepunkten im nächsten Jahr? 
Schließlich stehen die Weltmeisterschaften 
in Eugene und die Europameisterschaften in 
München an.
Preis: „Da liegen noch einige Wettkämpfe 
dazwischen. Ich habe aber die Norm für die 
Weltmeisterschaften schon abgehakt, weil 
auch die Zeiten aus diesem Jahr zählen. Die 
EM-Norm bin ich schon mehrfach gelaufen. 
Wenn also keine drei anderen Deutschen 
schneller sind und ich fit bin, kann ich also 
recht sicher mit meiner Teilnahme planen. 
Ich habe noch eine lange Karriere vor mir, 
es ist aber toll, dass ich schon in so einem 
jungen Alter so viele Highlights mitnehmen 
kann.“

Constantin Preis

LEICHTATHLETIK

Unsere Olympioniken
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tin konnte ich auch anfeuern und habe die 
Weltrekorde über die 400 Meter Hürden ge-
sehen.“

Zum Abschluss durftest du mit der Staffel 
dein drittes Rennen im Olympiastadion 
machen.
Krafzik: „Das hat mich natürlich gefreut. 
Ich bin an Position zwei gelaufen und hat-
te die Aufgabe, für eine gute Ausgangslage 
zu sorgen. Das hat gut geklappt, ich bin die 
schnellste Zeit von uns Vieren gelaufen. Das 
zeigt, ich bin auch ohne Hürden schnell.“

Wie geht es denn nach diesem Höhepunkt 
deiner sportlichen Laufbahn weiter, stehen in 
diesem Jahr noch Wettkämpfe an?
Krafzik: „Werner (Trainer Werner Späth) 
und ich haben beschlossen, dass ich jetzt 
mein Saisonende mache. Mein Höhepunkt 
ist vorbei, ich habe dort meine Bestleistung 
gebracht und die Spannung ist raus. Seit 
Anfang Mai bin ich an fast jedem Wochen-
ende einen Wettkampf gelaufen, das reicht 
einfach. Im September fängt auch die Schule 
wieder an, deswegen geht es jetzt in den Ur-
laub.“

Im kommenden Jahr stehen mit den Euro-
pameisterschaften in München und den 
Weltmeisterschaften in Eugene (USA) schon 
die nächsten internationalen Höhepunkte vor 
der Tür. Was hast du dir für 2022 vorgenom-
men?
Krafzik: „Im Fokus steht für mich erstmal, 
verletzungsfrei durch den Winter zu kom-
men. Nächste Saison kann viel passieren. 
Gerade bei der EM könnte für mich mehr 
drin sein, da träume ich schon vom Finale. 
Die WM-Norm wurde nochmals verschärft, 
dieses Jahr zählt aber schon als Qualifikati-
onszeitraum und ich konnte die Norm schon 
erfüllen. Deswegen habe ich zumindest 
den Stress mit einer frühen Normerfüllung 
nicht.“

Bestleistung, Halbfinale, 
Platz zehn in der Welt und 

obendrauf noch der Staf-
feleinsatz über die 4x400 
Meter. Carolina Krafzik 
hat bei den Olympi-
schen Spielen in Tokio 
einiges geleistet. Nun 
ist die Sindelfingerin 
wohlbehalten wieder in 

Deutschland gelandet 
und genießt ihre Saison-

pause, schließlich gilt es 
eine ganze Menge Eindrücke 

zu verarbeiten.

Die SZBZ hat mit der 400-Meter-Hür-
denläuferin über ihren Erfolg in Tokio, die 

verpasste Abschlussfeier und die kommende 
Leichtathletiksaison gesprochen.

Carolina, herzlichen Glückwunsch zu deiner 
Leistung von Tokio, wie hast du von den 
Olympischen Spielen mitgenommen?
Krafzik: „Ich bin wahnsinnig stolz, eine 
Olympionikin zu sein. Für die nächsten Jah-
re habe ich viel Motivation mitgenommen. 
In Tokio ist die ganze Welt zusammengekom-
men. In der Mensa trifft man Olympiasieger 
und kommt ganz einfach ins Gespräch, es ist 
toll ein Teil davon zu sein. Auf meinen zehn-
ten Platz bin ich mächtig stolz, damit hätte 
ich nie gerechnet.“

Nach dreieinhalb Wochen in Japan bist du 
am vergangenen Sonntag zurückgeflogen 
und hast die Abschlussfeier der Spiele knapp 
verpasst. Bist du wieder gut zuhause ange-
kommen?
Krafzik: „Man musste ja 48 Stunden nach 
dem Wettkampf abfliegen und natürlich 
war es schade, dass wir die Feier nicht erlebt 
haben, das hätte ich auch gerne noch mitge-
nommen. Ich war aber auch froh, als es nach 
Hause ging. Es war eine lange Zeit, ich war 
vom Kopf her erschöpft. Jetzt bin ich wieder 
hier und langsam realisiere ich, dass ich tat-
sächlich eine Olympionikin bin.“

Wie hast du die vielbeschriebenen Corona-
Wettkämpfe erlebt?
Krafzik: „Ich hätte es mir schlimmer vor-
gestellt. Natürlich hätte ich gerne Tokio er-
kundet, aber immerhin konnten die Spie-
le stattfinden. Außerdem hatten wir vom 
Olympischen Dorf aus einen tollen Blick auf 
die Skyline von Tokio und der Weg mit dem 
Bus zum Training war immer eine kleine 
Sightseeingtour. Ins Stadion zu den Wett-
kämpfen durfte man zu jeder Zeit, Constan-

Carolina Krafzik

LEICHTATHLETIK

Unsere Olympioniken

Bilder: Theo Kiefner
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Am 28. und 29.08.2021 konnte der 
Splashdiving Cup Sindelfingen im 
Badezentrum ausgerichtet werden. 

Bis auf das Wetter, welches Ende 
August eigentlich sommerlich warm 
sein sollte, zogen die Organisatoren 
eine positive Bilanz. 32 Teilnehmer, 

vorwiegend aus Deutschland, aber 
auch internationale Splashdiver aus 
Österreich, Schweiz und Frankreich 
nahmen am Cup teil. 

Folgende Wettkämpfe fanden statt: 
1 m Bellyflop, 3 m Best Trick, 5 m Your 
Best Jump, 10 m Splashdiving, 10 m 
Tramp-Diving.

Als besonderes Highlight haben wir 
einen Autokran für das High Diving 
organisiert, von welchem beson-
ders mutige Teilnehmer aus 
bis zu 25 m Höhe springen 
konnten. 

High Diving vom Autokran – eine beson-
dere Bühne für die Splashdiving Crew

SCHWIMMEN
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SCHWIMMEN

In der Schwimmabteilung hat sich 
in den letzten Wochen so einiges ver-
ändert. Nicht nur die ständige Aus-
einandersetzung mit Corona hat viel 
Neues mit sich gebracht, auch muss-
ten wir uns von einigen langjährigen, 
wichtigen Mitgliedern verabschie-
den. Ein ganz besonderes DANKE-
SCHÖN gilt Familie Huber. Trainerin 
Susanne Huber danken wir herzlichst 
für ihr Engagement im Nachwuchs-
bereich, denn durch ihre gute Arbeit 
haben sehr viele SchwimmerInnen 
die Aufnahme in den württembergi-
schen Regional-bzw. Landeskader 
geschafft und machen dort mit viel-
versprechenden Leistungen auf sich 

aufmerksam. Auch Roman Huber hat 
als Athletiktrainer seinen Anteil da-
ran. Aber nicht nur als Trainer reißt 
er eine Lücke in die Abteilung, denn 
er war auch Wettkampforganisator, 
hat den erfolgreichen ISSC immer zu 
einem besonders beliebten Event ge-
staltet. Er hatte stets alles im Blick und 
immer eine Lösung für jedes Problem 
in der Hinterhand und dafür können 
wir gar nicht genug DANKE sagen!!! 

Für die neue Saison haben sich die 
SchwimmerInnen viel vorgenommen 
und bereiten sich dafür zur Zeit in 
verschiedenen Trainingslagern vor. 

Danke an Familie Huber

BellyFlop 1 Meter 
1. Platz Dario Ebelhäuser
2.  Platz Philip Kosar (Splashdiving 

Crew Sindelfingen)
3.  Platz Justus Röhr (Splashdiving 

Crew Sindelfingen)

Best Trick 3 Meter
1.  Platz Benjamin Mehl (Splashdiving 

Crew Sindelfingen)
2. Platz Dario Ebelhäuser
3.  Platz Justus Röhr (Splashdiving 

Crew Sindelfingen)
 
Your Best Jump 5 Meter
1.  Platz Moritz Rottenkolber (Splash-

diving Crew Sindelfingen)
2. Platz Alex Renggli
3. Platz  Raffael Härtl

 Splashdiving 10 Meter
1. Platz Dario Ebelhäuser
2. Platz Alex Renggli
3. Platz Matthias Hofer

Trampdiving 10 Meter
1.  Platz Benjamin Mehl (Splashdiving 

Crew Sindelfingen)
2. Platz Bene Murr
3. Platz Dario Ebelhäuser
 

Die Splashdiving Crew Sindelfin-
gen trainiert weiterhin dienstags von 
18.45 bis 20.45 Uhr im Freibad bis die 
Freibadsaison endet und dann wieder 
im Hallenbad.

Ergebnisse 
Splashdiving Cup Sindelfingen
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SPORT FÜR ALLE

Sport für Alle Kurse beim VfL Sindelfingen 2021
vorbeikommen - mitmachen - fit werden

Bodytraining/Step/Pilates Nr. 206 Montag 19:30 – 20:30 Gymnastikraum Realschule Klostergarten

Fitness-Gymnastik,  
Sport und Spiel für Männer Nr. 401 Montag 18:45 – 20:00 Grundschule Sporthalle Klostergarten

Fit und Gesund „50er“  
Präventionsgymnastik Nr. 606 Montag  17:00 – 18:00 Turnhalle Königsknoll

Fitmix für Frauen Nr. 106 Mittwoch 20:00 – 21:00 Gemeinschaftsschule Goldberg

Fitness-Gymnastik,  
Sport und Spiel für Männer Nr. 402 Mittwoch 18:45 – 19:45 Stiftsgymnasium Sindelfingen

Fitness-Gymnastik,  
Sport und Spiel für Männer Nr. 404 Donnerstag 17:15 – 18:15 Turnhalle Sommerhofen

Fitnessgymnastik für Frauen Nr. 102 Dienstag 19:00 – 20:00 Realschule Goldberg

Fitnessgymnastik für Frauen Nr. 305 Donnerstag 9:00 – 10:00 Glaspalast Judohalle

Gesundheitsorientiertes  
Fitnesstraining für Frauen Nr. 301 Mittwoch 9:00 – 10:00 Glaspalast Spiegelsaal

Gesundheitsorientiertes  
Fitnesstraining für Frauen Nr. 302 Mittwoch 10:00 – 11:00 Glaspalast Spiegelsaal

Lauftreff „kostenlos“ Nr. 502 Di/Fr 18:30 – 19:30 Trimmpfad/Wasserturm/Floschenstadion

60+ Fit und gesund  
Präventionsgymnastik für Frauen Nr. 604 Mittwoch 19:00 – 20:15 Turnhalle Sommerhofen Gymnastikraum

Männerfitness Nr. 409 Montag 19:35 – 20:35  Gymnastikraum Klostergarten  
(Eingang Schulhof)

Orientalischer Tanz Nr. 201 Mittwoch 20:00 – 21:15 Otto-Welker-Saal Glaspalast

Präventionsgymnastik –  
Mix für Frauen Nr. 110 Donnerstag 18:45 – 19:45 Turnhalle Sommerhofen

Präventionsgymnastik –  
Mix für Männer Nr. 403 Donnerstag 9:30 – 10:30 Turnhalle Sommerhofen Gymnastikraum

Präventionsgymnastik –  
Mix für Männer Nr. 405 Donnerstag 10:45 – 11:45 Turnhalle Sommerhofen Gymnastikraum

Präventionsgymnastik –  
Mix für Männer Nr. 408 Dienstag 9:00 – 10:00 Turnhalle Sommerhofen Gymnastikraum

Präventionsgymnastik –  
Mix 60+ für Frauen Nr. 602 Dienstag 10:30 – 11:30 Turnhalle Sommerhofen Gymnastikraum

Sportabzeichen Nr. 501 Homepage 18:00 – 20:00 Floschenstadion (Di/Fr auf Anfrage)

Wirbelsäulengymnastik Nr. 804 Montag 18:25 – 19:25  Gymnastikraum Klostergarten  
(Eingang Schulhof)

Für nähere Infomationen melden Sie sich gerne bei Frau Monika Schreiber 
unter 07031/7065-17

Bürozeiten: Mo-Fr von 9 – 13 Uhr und Do von 13 – 17 Uhr
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Print-Abonnement 
39,96 €/Monat

Digital-Abonnement 
22,70 €/Monat

Komplett-Abonnement 
44,46 €/Monat

JETZT TESTEN!

• Neuigkeiten, Hintergründe und Meinungen – hier verpassen Sie nichts!

• Abenteuer Alpen, Sindelfi ngen erleben und über 30 Magazine im Jahr als kostenlose Zugabe

• Digitales Abo inklusive Vorabend-E-Paper, App und Push-Nachrichten

SZ/BZ macht SZ/BZ macht 
      richtig Spaß!      richtig Spaß!

Sindelfi ngerZeitung/BöblingerZeitung Böblinger Straße 76 ∙ 71065 Sindelfi ngenTelefon 0 70 31 / 862-252szbz.de/abo ∙ kundenservice@szbz.de Mein Leben. Meine Zeitung.
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SPORTWELT

Die ersten Erfahrungen mit dem  
„BIOCIRCUIT“

Wir haben ja bereits im Vorfeld 
von den innovativen und vielfälti-
gen Trainingsmöglichkeiten in der 
neuen Sportwelt berichtet. Nach 
den ersten 4 Monaten Trainings-
betrieb gibt es nun natürlich auch 
schon einige Erfahrungswerte und 
es lässt sich ein erstes Resumee 
zum Sportwelt Anbau und der 
erweiterten Geräteausstattung 
ziehen.

Fazit: Unser deutlich erweitertes 
Angebot wird ausnahmslos begeistert 
angenommen!

Ob es die vielfältigen Trainingsmög-
lichkeiten im freien Training, der Fas-
zienraum für das Koordinations- und 
das Mobilisationstraining oder unser 
vollautomatischer Trainingszirkel 
sind: Die Kunden sind begeistert!

Gerade der letztgenannte, vollau-
tomatische „BIOCIRCUIT“ der Firma 
Technogym mit einem computerge-
steuerten Trainingsablauf, tollem 
Design und individuell einstellbaren 
Trainingsprogrammen wird noch 
besser angenommen als erwartet. 

Viele Kunden fragen explizit nach 
dieser Trainingsmöglichkeit, die den 
Trainierenden durch das Training lei-
tet und es ermöglicht, in einer plan-
baren Zeit mit dem Training fertig zu 
sein.

Somit bringt dieses Zirkeltraining 
nicht nur ein zeiteffizientes, sondern 
auch ein entspanntes Training, da 
die Wechsel von einer zur anderen 
Übung als auch die Einstellungen 
der Gewichte und der Sitzpositionen 
komplett vom „BIOCIRCUIT“ über-
nommen werden.

Ob Rehasportler oder Leistungs-
sportler: Hier kommen alle auf ihre 
Kosten, da es viele unterschiedliche 
Programme gibt, die jedem ein indi-

viduell passendes Training ermögli-
chen.

Das Tolle daran: Es trainieren viele 
Menschen gemeinsam, aber unver-
bindlich und mit dem coronakon-
formen Sicherheitsabstand in einem 
Programm. 

Der BIOCIRCUIT ist somit ein voll-
automatisches, digitales und inno-
vatives Trainingskonzept, welches 
trotzdem die im Verein wichtigen Ge-
meinschaftserlebnisse fördert.
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Gerade für alle frischgebacke-
nen Eltern ist es oftmals schwer, ein 
Zeitfenster zu finden, indem sie sich 
sportlich betätigen können, ihre Klei-
nen aber auch in guten Hände wissen. 
Aus diesem Grund bietet die Sport-
welt schon seit vielen Jahren eine Kin-
derbetreuung an. 

Von Montag bis Freitag können die 
Eltern zwischen 8.45 Uhr bis 11.30 
Uhr ihre Kinder in unserer Kinder-
betreuung abgeben. Dort werden sie 
von unseren Betreuerinnen umsorgt, 
solange sich die Eltern in unseren 
Kursen oder auf der Trainingsfläche 
auspowern. Die Kinderbetreuung ist 
für Kleinkinder von 0 bis 6 Jahre aus-
gelegt.

Mit der Erweiterung der Sportwelt 
wurde auch für die Kinderbetreuung 
ein neuer, heller und freundlicher 
Raum geschaffen. Dieser befindet 
sich im Obergeschoss nähe der Da-
men-Umkleide. 

Wir freuen uns auf Euch und die 
Kleinen!

Kinderbetreuung in der Sportwelt

SPORTWELT
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Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 5 Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 1 Raum 2 Raum 4 Raum 1 Raum 4

9:00-9:50 
ZUMBA

9:00-9:50 
Bauch & 
Rücken 

9:30-10:20      
Fit Mix

7:00-8:00 
DiMo 

Lauftreff

9:30-10:20  
Jumping

9:00 - 10:30  
Walking/ 
Nordic 

Walking

9:00-9:50     
Fit Mix

9:15-10:05 
Indoor 

CYCLING

9:00-9:50     
Bauch & 
Rücken

9:00-9:50        
Fit Mix

10:00-10:50 
Cycle Well  

10:00-10:50 
Pilates

10:30-11:20 
Bauch & 
Rücken

10:00-10:50     
Bauch & 
Rücken

10:00-10:50 
Vinyasa 

Yoga

10:00-10:50 
Becken-      
boden

10:15-11:05 
Bauch & 
Rücken

11:00-11:30 
"five" Gym

11:15-12:05    
Indoor 

CYCLING*

15:30-16:20 
SG Stern 

Body 
Forming

16:00-16:50    
SG Stern 

Rücken Fit

16:00-16:50      
SG Stern 

Power Yoga

16:00-16:50 
SG Stern 
Surprise

17:00-17:50      
Flexibar 

17:00-17:50      
Jumping

17:00-17:50 
SG Stern 

Body 
Forming

17:00-18:30          
Qi Gong 

17:00-17:50 
SG Stern 

Body 
Forming

17:00-17:50          
SG Stern 
Rücken

16:50-17:45 
SG Stern 
Fitness

17:15-17:50 
"five" Gym

17:00-17:50 
SG Stern 
Surprise 

17:00-17:50 
Jumping

18:00-18:50 
SG Stern 
Cycling

18:00-18:50 
Bauch & 
Rücken

18:00-18:50 
Bauch & 
Rücken

18:00-18:50 
ZUMBA 

18:00-18:50        
SG Stern      
Zumba

18:00-18:50 
Fit Mix

18:00-18:50 
Pilates

18:00-18:50 
SG Stern 

Rücken Fit 

17:50-18:40 
SG Stern 
Hot Iron 

18:00-18:50 
Functional  
Cross-Fit

18:00-18:50 
Vinyasa 

Yoga

18:00-18:50 
Move´n 
Press

10:30-11:20            
"Master"- 

Step

19:00-19:50 
Indoor 

CYCLING*

19:00-19:50 
BodyART 

STRENGTH

19:00-20:00 
Bechterew 
Gymnasik*

19:00-19:50            
Step

19:00-19:50           
SG Stern           
Qi Gong

19:00-19:50 
Move´n 
Press

19:00-20:00      
Yoga

19:00-19:50 
BodyART 

STRENGTH

19:00-19:50            
Easy 

Fatburner 
Step

19:00-19:50 
Indoor 

CYCLING*

11:30-12:20 
Move`n 
Press

20:00-20:50 
Functional 

Classic

20:00-20:50 
ZUMBA

20:00-20:50 
Indoor 

CYCLING

20:00-20:50 
Functional  
Cross-Fit

20:00-20:50 
Indoor 

CYCLING

12:30-13:20 
Indoor 

CYCLING*

17:30-18:50       
SG Stern 

Box Fitness

Unsere Outdoor Angebote: Di Rennrad Treff 18:00 Uhr, Mi Lauftreff 18:00 + Mountain Biking 18:00 Uhr (Start an der Sportwelt)
Für alle Sportwelt Mitglieder

Samstag  

Sonntag           

Sportwelt Kursprogramm
Dienstag  Mittwoch  Donnerstag Freitag Montag 

Sportwelt Kursprogramm
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SPORTWELT

Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 5 Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum 1 Raum 2 Raum 4 Raum 1 Raum 4

9:00-9:50 
ZUMBA

9:00-9:50 
Bauch & 
Rücken 

9:30-10:20      
Fit Mix

7:00-8:00 
DiMo 

Lauftreff

9:30-10:20  
Jumping

9:00 - 10:30  
Walking/ 
Nordic 

Walking

9:00-9:50     
Fit Mix

9:15-10:05 
Indoor 

CYCLING

9:00-9:50     
Bauch & 
Rücken

9:00-9:50        
Fit Mix

10:00-10:50 
Cycle Well  

10:00-10:50 
Pilates

10:30-11:20 
Bauch & 
Rücken

10:00-10:50     
Bauch & 
Rücken

10:00-10:50 
Vinyasa 

Yoga

10:00-10:50 
Becken-      
boden

10:15-11:05 
Bauch & 
Rücken

11:00-11:30 
"five" Gym

11:15-12:05    
Indoor 

CYCLING*

15:30-16:20 
SG Stern 

Body 
Forming

16:00-16:50    
SG Stern 

Rücken Fit

16:00-16:50      
SG Stern 

Power Yoga

16:00-16:50 
SG Stern 
Surprise

17:00-17:50      
Flexibar 

17:00-17:50      
Jumping

17:00-17:50 
SG Stern 

Body 
Forming

17:00-18:30          
Qi Gong 

17:00-17:50 
SG Stern 

Body 
Forming

17:00-17:50          
SG Stern 
Rücken

16:50-17:45 
SG Stern 
Fitness

17:15-17:50 
"five" Gym

17:00-17:50 
SG Stern 
Surprise 

17:00-17:50 
Jumping

18:00-18:50 
SG Stern 
Cycling

18:00-18:50 
Bauch & 
Rücken

18:00-18:50 
Bauch & 
Rücken

18:00-18:50 
ZUMBA 

18:00-18:50        
SG Stern      
Zumba

18:00-18:50 
Fit Mix

18:00-18:50 
Pilates

18:00-18:50 
SG Stern 

Rücken Fit 

17:50-18:40 
SG Stern 
Hot Iron 

18:00-18:50 
Functional  
Cross-Fit

18:00-18:50 
Vinyasa 

Yoga

18:00-18:50 
Move´n 
Press

10:30-11:20            
"Master"- 

Step

19:00-19:50 
Indoor 

CYCLING*

19:00-19:50 
BodyART 

STRENGTH

19:00-20:00 
Bechterew 
Gymnasik*

19:00-19:50            
Step

19:00-19:50           
SG Stern           
Qi Gong

19:00-19:50 
Move´n 
Press

19:00-20:00      
Yoga

19:00-19:50 
BodyART 

STRENGTH

19:00-19:50            
Easy 

Fatburner 
Step

19:00-19:50 
Indoor 

CYCLING*

11:30-12:20 
Move`n 
Press

20:00-20:50 
Functional 

Classic

20:00-20:50 
ZUMBA

20:00-20:50 
Indoor 

CYCLING

20:00-20:50 
Functional  
Cross-Fit

20:00-20:50 
Indoor 

CYCLING

12:30-13:20 
Indoor 

CYCLING*

17:30-18:50       
SG Stern 

Box Fitness

Unsere Outdoor Angebote: Di Rennrad Treff 18:00 Uhr, Mi Lauftreff 18:00 + Mountain Biking 18:00 Uhr (Start an der Sportwelt)
Für alle Sportwelt Mitglieder

Samstag  

Sonntag           

Sportwelt Kursprogramm
Dienstag  Mittwoch  Donnerstag Freitag Montag 

Sportwelt Kursprogramm
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HURRA: REHASPORT FÜR KINDER
Die Rehawelt ist voll und ganz in ih-
rem Glück. Ab dem neuen Schuljahr 
können auch die Kleinen in der Reha-
welt ganz groß werden. Rehasport für 
Kinder, ein neues Angebot und eine 
hervorragende Bereicherung für die 
Rehawelt. Mit dem Motto „Kind sein. 
Individuell sein. Dabei sein. Stark 

sein.“ unterstützt die Rehawelt Kin-
der im Alter von 4 bis 10 Jahren in 
den Bereichen Prävention und Reha-
bilitation zu unterschiedlichsten Be-
einträchtigungen. Mit viel Freude, Eu-
phorie, Engagement und Einsatz freut 
sich die Rehawelt auf dieses besonde-
re und neue Angebot in der Region. 

Genaue Informationen und die 
Kontaktdaten entnehmen Sie bitte 
dem Flyer! 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr 
Kind! 

REHAWELT
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TANZEN

Im Tanzsportclub tut sich etwas …
… nicht nur, dass der neu gebaute 
Saal nach den Sommerferien in 
Betrieb genommen werden kann 
und wir den vielen Helfern von 
Herzen danken, allen voran unse-
rem Klaus Richter, nein auch in der 
Turnierszene werden die Kleinen 
ganz groß. 

So sind unsere Jüngsten Philipp 
Baal und Letizia Lis über sich hinaus-
gewachsen und haben erst einmal ei-
nen Landesmeistertitel in ihrer Klas-
se, der KIN C Latein im Juli gewonnen. 
Dabei sollte es aber nicht bleiben, 
denn im August wurde zum ersten 
Mal in der Geschichte des DTV der 
Deutschlandpokal der Kinder C La-
tein in Wetzlar ausgetragen. Den neu 
eingeführten nationalen Vergleich für 
die jungen Paare, die bisher nur Lan-
desmeisterschaften oder gleich die 
internationale Bühne zur Auswahl 
hatten, haben Philipp und Letizia 
zu ihrer großen Bühne gemacht. Ge-
meinsam mit ihrer Trainerin Victoria 

September steht dann die Landes-
meisterschaft der HGR an.

Bei den ganz ganz Großen wurde 
mit 16-monatiger Verzögerung, be-
dingt durch die Corona-Pandemie, im 
wunderschönen Saal des historischen 
Rathauses von Wien wieder getanzt. 
Bei herrlichem Sommerwetter und 
Temperaturen um die 30°, die teil-
weise auch im Saal zu spüren waren, 
wurden die internationalen Turniere 
der SEN III S Standard ausgetragen. 
Mit am Start ist unser Paar Lutz und 
Sylvia Benedix gewesen, das sich an 
beiden Tagen der WDSF-Turniere 
jeweils über den Einzug in die 48er 
Runde der knapp 95 gestarteten Paa-
re freute. 

In Enzklösterle sollte es für die ganz 
ganz Großen weiter gehen. Im schö-
nen Schwarzwald sind gleich vier 
Paare an den Start gegangen. So tanz-
ten Hanns-Georg und Petra Pipping in 
der SEN III D, Christopher Lehmann 
und Silvia Broschell in der SEN III 
B, Frank und Anja Westerhoff in der 

Kleinfelder hatten sich Philipp und 
Letizia gut auf das bevorstehende Er-
eignis, vorbereitet und es sollte sich 
am Ende lohnen. Die beiden konnten 
sich in dem Starterfeld von insgesamt 
13 Paaren sehr gut behaupten und 
durch ihr dynamisches Tanzen das 
Wertungsgericht von sich überzeu-
gen. Sie zogen ins Finale der besten 
sechs Paare ein. Motiviert durch ihre 
Trainerin und die Eltern konnten Phi-
lipp und Letizia einen ganz hervorra-
genden 3. Platz erreichen und einen 
der begehrten Pokale stolz mit nach 
Hause nehmen.

Nicht nur die ganz Kleinen werden 
groß, auch die Großen werden groß 
durch und mit ihrem Tanzen. So sind 
Christine und Robert Melcher, unser 
frisch vermähltes Tanzpaar, auf inter-
nationaler Bühne vor allem in Italien 
unterwegs gewesen. Dort konnten die 
beiden bei starken Starterfeldern in 
der Premiumklasse der HGR S Stan-
dard gut mithalten und ihre tänze-
rische Stärke weiter ausbauen. Im 

Philipp Baal und Letizia Lis bei der Landesmeisterschaft
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SEN II A sowie Lutz und Sylvia Bene-
dix in der SEN III S und der „Goldenen 
55“ ihre Turniere.

Dabei haben Anja und Frank sich 
nach der langen Turnierabstinenz 
wunderbar ins Geschehen eingefun-
den und in der zweithöchsten Start-
klasse der „A-Klasse“ den 2. Platz er-
reicht.

In der Hoffnung, dass uns das Ge-
schehen um Corona nicht wieder in 
Atem hält und alle Tanzsportler wei-
terhin sehr achtsam miteinander um-
gehen, werden wir an dieser Stelle 
bestimmt wieder spannende Berichte 
über die tollen Turniere von den Klei-
nen ganz groß, den Großen und den 
ganz ganz Großen lesen.

An dieser Stelle sei auch erwähnt, 
dass unsere Dancestyle-Mädels und 
–Jungs ganz fleißig beim Training zu 
beobachten waren, denn große Ereig-
nisse werfen ihre Schatten voraus.

Also, bleibt neugierig und vor allem 
gesund.

TANZEN

Anja und Frank Westerhoff, 2. Platz 
beim Turnier in EnzklösterleSylvia und Lutz Benedix im Wiener Rathaussaal
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UWR Camping-Wochende im Juli
Noch sind nicht viele Gruppen-Freizeitaktivitäten 

planbar, aber unser Unterwasser-Rugby Team hat sich 
kurzentschlossen auf den Weg gemacht. Wie jedes Jahr 
haben die Spielerinnen und Spieler mit ihren Familien 
auch 2021 wieder eine Ausfahrt unternommen. Dieses 
Jahr ging es vom 1. bis 4. Juli nach Braunsbach 
auf den Naturcamping-
platz. Dieser Platz liegt 
etwa 15km nördlich 
von Schwäbisch Hall 
direkt an der Kocher. 
Sieben Familien waren 
mit ihren Wohnmobilen, 
Wohnwagen sowie Zelten 
wieder dabei. Nachdem es 
mehrere Tage zuvor stark 
geregnet hatte, war der 
Kocher über die Ufer getre-
ten. Wir hatten an diesem 
Wochenende allerdings 
Glück mit dem Wetter und 
freuten uns über Sonnen-
schein. Alle genossen die ge-
meinsamen Aktivitäten wie 
Wandern, Radfahren, Baden 
und natürlich zusammensit-
zen und Spaß miteinander 
haben.

Jahreshauptversammlung 2021

Am 14. Juli 2021 fand unsere Jahreshauptversamm-
lung im Haus Sommerhof statt. Wegen der Planungsun-
sicherheit und den ständig schwankenden Corona-Zah-
len und Einschränkungen haben wir von der Planung 
weiterer Veranstaltungen wie Clubausfahrten oder 
Tauchausfahrten abgesehen. 

DLRG Rettungsschwimmer / Tauchaufsicht

Im vergangenen Jahr ist unsere Anzahl an Aufsichts-
personen und DLRG Rettungsschwimmern dramatisch 
zurückgegangen. Jetzt freuen wir uns, dass wir seit dem 
19. Juli wieder acht Personen haben, die DLRG Silber 
erfolgreich erworben haben und sich nun bei der Trai-
ningsaufsicht wieder abwechseln können.

Aktuelle Trainingszeiten und -bedingungen

Momentan treffen wir uns jeden Montag um 19:30 
Uhr vor dem Haupteingang am Freibad. Am Training 
darf jeder teilnehmen, der sich vorab per email bei ab-
teilungsleitung@vfl-tauchen.de schriftlich angemeldet 
hat.  Aktuell benötigen wir vorerst keinen Test mehr. 
Die Teilnehmerzahl ist zwar begrenzt, allerdings haben 
wir damit keine Probleme und noch genügend Frei-
raum. Das Training findet von 19:45 bis 21:15 Uhr im 
Sprungbecken und auf Bahn 2 im Schwimmerbecken 

statt. Die Duschen und Umkleideräume am Schwimmerbecken 
sind leider immer noch gesperrt und die untere Wärmehalle 
ist ab 20 Uhr geschlossen. Stand heute ist das Training bis zur 
Eröffnung des Hallenbads Anfang November nur im Freibad 
zu den o.g. Bedingungen möglich. Wir werden sehen, wie sich 

die Trainingsbeteiligung an den kommenden kalten und 
dunklen Herbstabenden entwickelt. 

UWR Campingwochenende in Braunsbach

Training im Sprungbecken bei Nacht und Regen

TAUCHEN

kontakt@hornikel.de

M E I S T E R B E T R I E B  S E I T  1 8 9 9

·· Gerüstbau
·· Stuckateurarbeiten
·· Innen- und Außenputze
·· Sanierputze
·· Bauwerksabdichtung
·· Feuchteschutz
·· Fachwerkinstandsetzung
·· Fassadenerhaltung

Fronäckerstraße 34/1
71063 Sindelfingen 

Telefon 07031 9392-0 
Telefax 07031 9392-90

·· Innen- und Außendämmung
·· Betonsanierung
·· Beseitigung von Schimmel-

schäden und Prävention
·· Dekorative Oberfl ächen
·· Maler- und Tapezierarbeiten
·· Gesundes Wohnen

www.hornikel.de
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Das sportliche Konzept der Tennis-
abteilung trägt Früchte

Seit Jahren stärkt und fördert die Ten-
nisabteilung die Weiterentwicklung und 
sportliche Ausbildung von Jugendlichen 
und vereinseigenen Spielern. Wir setzten 
vor allem auf eigene und regional ansäs-
sige Spieler und Spielerinnen in unseren 
Mannschaften. Dieses Konzept zahlt sich 
aus und der Erfolg gibt uns recht.

Insbesondere zeigte sich das dieses Jahr 
bei der 2. Damenmannschaft, die in der 
Württembergliga die komplette Saison und 
auch das Relegationsspiel gegen den hes-
sischen Meister Bad Homburg ohne einge-
kaufte Ausländerinnen gespielt haben. Das 
verleiht dem Aufstieg in die Regionalliga ei-
nen besonderen Glanz und die Mannschaft 
hat sich ein dickes Lob für diese großartige 
Leistung verdient. Unser Ansinnen sowohl 
in den Damen- als auch in den Herren-
mannschaften überwiegend die eigenen 
Nachwuchsspieler, die seit Jahren im Verein 
spielen und trainieren, zum Einsatz zu brin-
gen trägt Früchte. Die jungen Spielerinnen 
und Spieler können sich beweisen und ihr 
Potenzial zeigen. Als Beispiel seien die Auf-
stiege der Herren 4 und 5 (die überwiegend 
aus Jugendspielern bestehen) in die Bezirks-
oberliga zu nennen. Das motiviert und zeigt, 
wir sind auf dem richtigen Weg.

Bei den jeweils ersten Damen- und Her-
renmannschaften können wir zwar nicht 
ganz auf den Einsatz von „nicht deutschen“ 
(so der Sprachgebrauch in der Wettkampf-
ordnung) Spielerinnen und Spielern ver-
zichten. Diese sind allerdings in den meis-
ten Fällen seit mehreren Jahren bei uns und 
haben einen festen Bezug zum Club und 
den Mannschaften. Das oftmals gemeinsa-
me Training und die Spieltage schaffen ei-
nen Teamgeist, der insbesondere in engen 
Matchsituationen zu spüren ist und eine 
fantastische Atmosphäre und ein gemein-
sames Mannschaftsgefüge schafft. Dieser 
Teamgeist half sicherlich der ersten Da-
menmannschaft am letzten Spieltag in der 
2. Bundesliga, einen grandiosen Sieg gegen 
den Tabellenführer Vaihingen/Rohr einzu-

fahren. Durch den 6:3 Sieg im Lokalderby 
erreichten unsere Damen den dritten Tabel-
lenrang. Für die erste Saison in der zweiten 
Liga und mit dem Ziel die Klasse zu halten 
ist das eine hervorragende Leistung. Unsere 
erste Herrenmannschaft steht aktuell unge-
schlagen auf Tabellenrang 2 in der Oberliga 
und spielt am 26.09. beim TEC Waldau um 
den Aufstieg in die Württembergliga

Auch der Jugendbereich entwickelt sich 
ausgezeichnet. Mehrere erste Plätze und 
Aufstiege in die nächsthöheren Spielklas-
sen sind in diesem Jahr zu verzeichnen. 
Hervorzuheben ich sicherlich der Aufstieg 
der U18 Junioren von der Verbandsstaffel 
in die Oberligastaffel. Neben unseren 27 ju-
gend- und aktiven Mannschaften sind auch 
insgesamt 14 Mannschaften in den Alters-
klassen Ü30 am Start. Auch hier schlägt sich 
das Training und der Einsatz in tollen Er-
gebnissen nieder. Unsere Damen 50 werden 
Zweite in der Regionalliga, die Damen 30 er-
spielen sich den zweiten Platz in der Würt-
tembergliga, die Damen 60 werden zweite 
in der Oberligastaffel. Die Herren 50/2 stei-
gen in die Bezirksoberliga auf. Die Herren 
40 stehen zurzeit auf Tabellenplatz 1 in der 
Verbandsliga. Hier geht es am 26.09. noch 
um den Aufstieg in die Oberliga. Cheftrainer 
Daniel Merket zeigt sich hochzufrieden mit 
dem Erfolg in allen Altersklassen des Clubs.

Auch in den Sommerferien hieß für die 
Tennisportler aktiv zu bleiben. Es fanden 

jeweils am Anfang und am Ende der Feri-
en Sommer-Trainingscamps statt. Organi-
siert von der Tennisakademie Merkert wird 
hier in kleinen homogenen Gruppen an der 
Technik und Athletik gearbeitet. 2 Tennis 
und 2 Athletikeinheiten pro Tag fördern 
und fordern jede*n Teilnehmer*in. Einige 
Siege und zahlreiche gute Platzierungen bei 
regionalen und überregionalen Turnieren 
zeigen, dass sich die vielen Schweißtropfen 
und der Muskelkater lohnen.

Das soziale Clubleben kann wieder 
stattfinden

Am 31.07. konnten wir dieses Jahr un-
ser jährliches Sommerfest feiern. Bei 
herrlichem Wetter konnte bei einem Spaß-
Doppelturnier und Spieleaktionen für die 
Jüngsten und dem anschließend gemütli-
chem Beisammensein einer der wenigen 
regenfreien Tage für das solange vermisste 
Clubleben genutzt werden. Unser Wirte Arif 
vom „La Vesa“ und Meli aus dem Hallenbis-
tro „Simply Melis“ unterstützt von Duan am 
Grill versorgten uns bestens mit verschiede-
nen Gerichten. 

Wir alle wünschen uns für die bevorste-
hende Hallensaison, dass uns nicht schon 
wieder die Corona-Lage dazwischen funkt 
und wir hoffen, dass wir einen weitgehend 
normalen Tennisspielbetrieb durchführen 
können.

TENNIS
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Damen 2 und Herren 1
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Die Drehstangen kommen wieder 
in Schwung

Während im Ligaspielbetrieb die 
Stangen noch ruhen, so tanzen im 
Turnierwesen bereits die Puppen. 
Zum Auftakt ging es am Wochen-
ende des 31. Juli in Bonn zur Deut-
schen Meisterschaft an 
die Kickertische. 

Mit Raphael 
Hampel, Wolf-
gang Hampel, 
Marvin Dachtler, 
Andreas Danne-
cker und Thomas 
Hettich waren wir 
gleich fünffach im 
Herrenfeld vertreten. 
Doch man merkte bereits 
früh, dass es dieses Jahr anders sein 
wird. Die zurecht verordneten Vor-
sichtsmaßnahmen zum Schutz vor 
der Corona Infektion sorgten für ein 
anderes Stimmungsbild. Es war nicht 
möglich, seine Vereinskameraden am 
Tisch zu unterstützen bzw. anzufeu-
ern, auch der Austausch zwischen-
durch wurde stark beeinflusst, da 
man stets die Räume aufgrund von 
Personenbegrenzungen wechseln 
musste. 

Sportlich lief es ebenfalls durch-
wachsen, einzig im Herren Einzel 
schaffte es Raphael Hampel bis ins 
Halbfinale, musste sich aber am Ende 

mit dem 4. Platz zufriedengeben. Zwei 
Wochen später war Marvin erneut im 
Einsatz. Gemeinsam mit Stefan Küf-
ner trat er beim ITSF Masters in Stein-
bach an, auch dieses Turnier war 

überdurchschnittlich stark besetzt, 
so dass es viele Spiele gegen 

die Top 50 des Landes gab, 
in denen man sich teils be-

achtlich schlagen konnte 
und vor allem enorm viel 
Erfahrung sammelte. Am 
Ende war es ein beachtli-
cher Platz 33.

RICHTIG COACHEN!

Organisatorisch ist es unserer 
Abteilung gelungen, am 10. und 11. 

Juli einen Trainerlehrgang des DTFB 
bei uns zu veranstalten, mit dabei 
waren Andreas Dannecker, Stefan 
Küfner und Martin Pointner, die da-
mit nun die D-Lizenz erhalten haben. 
Auch unsere Nachbarvereine aus 
Schmiden, Böblingen sowie aus Flor-
stadt und Kaiserslautern sendeten 
ihre Teilnehmer. 

Während es im Bereich Technik und 
Spielverständnis vor allem um Basics 
ging, war unter anderem ein Schwer-
punkt die Trainingsgestaltung / -auf-
bau und das individuelle Coaching 
inklusive Fehlerkorrektur. Nun gilt 
es diese Methodik und Erfahrungen 
in den eigenen Trainingsbetrieb zu 
überführen, um für den Saisonstart 
2022 bestens gerüstet zu sein.

TISCHFUSSBALL
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Endlich wieder Wettkämpfe!!
Ob kleine oder große, in der Stadt 

oder auf Felder und Wiesen oder kurz 
oder lang, das schöne ist (fast) alle Tri-
athlon Veranstaltungen finden wieder 
statt. Klar mit ein paar Einschränkun-
gen, aber das wichtigste ist, wir dür-
fen wieder schwimmen, radeln und 
laufen mit einer Startnummer. Daher 
an dieser Stelle ein dickes Dankeschön 

TRIATHLON

Christopf Alber – Mühlacker Jürgen Migotsch – Challenge 
Walchsee

Maike Schirmer – BaWü Meis-
terin Olympische Distanz

Jonas Healing – Mühlacker

Liga-Teams beim Swim&Run

TriKids
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Endlich wieder Wettkämpfe!!
an die Veranstallter, die einen langen 
Atem hatten und solche Events in die-
ser Zeit stattfinden lassen.

Aber lassen wir unsere Freude am 
besten in Bildern ausdrücken.

PS: Tolle Berichte können auf unse-
rer Abteilungshomepage gelesen wer-
den. Schaut da einfach mal vorbei. 

TRIATHLON

Bettina Leeb

Lutz Straub beim Heidelbergman

Florian Leeb in der Wechselzone

Thomas Berger – EM 2. AquaBike (Bike&Run) 

Thomas Berger – BaWü 
Meister Sprint Distanz
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Intensive Trainingszeiten 
in fremder Umgebung

Dieses Jahr durften die Gerättur-
nerinnen und Trampolinspringer 
die ganzen Sommerferien durch-
trainieren – diese Nachricht war 
eine Erleichterung für alle Traine-
rinnen und Sportler und Sportle-
rinnen. 

Nachdem im Juni wieder die Sport-
hallen geöffnet wurden, war die 
Angst, schon wieder nicht an die Ge-
räte zu können, groß. Da die Gerät-
turn-Stammhalle am Goldberggym-
nasium an ein Feriensportprogramm 
vergeben wurde, transportierten die 
Mitarbeiter des Bauhofs zu Ferienbe-
ginn einige der wichtigsten Geräte wie 
Riesentrampolin, Bodenläufer, Schwe-
bebalken und vieles mehr in die Turn-
halle Stadtmitte. Die Liga-Mannschaf-
ten trainierten den ganzen Sommer, 

da im September und Oktober schon 
bald die ersten Wettkämpfe anstehen. 
Auch die Trampolinturner durften 
jede Woche mit ihren Trainern in die 
Halle, für sie stehen im Oktober und 
November die Schüler- und Landesli-
gawettkämpfe an. Ein Highlight war 
für sie, die neuen Wettkampfgeräte 
auszuprobieren. Auch die jüngeren 
Turnerinnen und ihre Helfer konnten 
im Sommer trainieren. Für einige war 
es das erste Ferientraining überhaupt. 
„Toll, dass Training angeboten wird“ 
und „klasse, dass ihr euch so enga-
giert“  kam neben vielen weiteren 
positiven Rückmeldungen von den El-
tern. Besonders den jüngsten Jahrgän-
gen 2012/13 kam das zusätzliche Trai-
ning mit vielen Helferinnen zu Gute. 
Rad, Rolle rückwärts, Handstand – in 
den Ferien hat man Zeit, sich auf die 

Grundlagen zu konzentrieren und 
neue Elemente auszuprobieren. 

Die Trainerinnen nutzten die Zeit, 
um den Mädchen und Jungs nicht 
nur neue Elemente und Übungen bei-
zubringen, sondern auch Ängste der 
Turnerinnen zu überwinden. „Das 
Sommerferientraining eignet sich im-
mer, um mit wenigen Sportlern sehr 
intensiv an ihren Blockaden, welche 
durch falsche Bewegungsabfolgen 
oder Vertrauensverlust entstehen, zu 
arbeiten, und natürlich auch die Kin-
der besser kennenzulernen“, so Trai-
nerin Leonie Egenberger. In der letz-
ten Ferienwoche standen noch einige 
große Trainingsblöcke an, so gab es 
einen Trainingstag für die Liga-Mann-
schaft und auch die „Kleinen“ hatten 
eine lange drei Stunden Einheit – mit 
sehr viel Spaß! 

TURNEN
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Nur fliegen ist schöner
Die ersten neuen Geräte sind be-

reits in die Turnhalle Stadtmitte ein-
gezogen. Warum? Für das Schuljahr 
2021/22 wurde die Turnabteilung des 
VfL Sindelfingen als Projektverein für 
das JUMP&FUN-Projekt des Schwäbi-
schen Turnerbunds ausgewählt. In 
diesem Rahmen stellen die Sport-
gerätehersteller Eurotramp und 
Spieth verschiedene Geräte 
unter anderem ein großes 
Trampolin sowie ein „Air-
track“ (eine lange, mit 
Luft gefüllte Matte) 
für ein Jahr kosten-
los zur Verfügung.
In der neuen 

Jump & Fun-Gruppe werden jeweils 
dienstags Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 14 Jahren dem Traum 
vom Fliegen etwas näher kommen 
und springend, hüpfend und turnend 
Action, Spaß und Abwechslung erle-
ben.

Leider gibt es nur eine begrenzte 
Kapazität, so dass eine vorherige 

Anmeldung unbedingt erforder-
lich und eine Teilnahme nur 

nach Zusage möglich ist. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung: turn-

schule@vfl-sindelfin-
gen-turnabteilung.de

TURNEN
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Gesucht: Trainer, Geräte und Hallen
Jahreshauptversammlung: Die 
Turner sind gut durch die Coro-
na-Pandemie gekommen, doch 
die Probleme bleiben.

Mit einem blauen Auge hat die 
Turnabteilung das Coronajahr 2020 
überwunden. „Wir sind ganz gut 
durch die Krise gekommen“, fasste 
Abteilungsleiter Dieter Henke die Si-
tuation bei der Doppel-Jahreshaupt-
versammlung für die Jahre 2019/20 
zusammen. Allerdings: Die struktu-
rellen Probleme werden wohl auch 
die Pandemie überdauern.

Dieter Henkes Rückblick auf die 
beiden zurückliegenden Jahre ver-
deutlichte plastisch die Coronafol-
gen: Sportliche Erfolge und eine 
solide Kassenlage charakterisierten 
das Jahr 2019. Jäh gestoppt wur-
de dieser Aufwärtstrend dann im 
Folgejahr: „In der Halle war nichts 
mehr los“, beschrieb Henke die Si-
tuation. Kein Training, keine Wett-
kämpfe, kompletter Stillstand. Nur 
dem kreativen Engagement des 
Trainerteams sei es zu verdanken 
gewesen, dass der Übungsbetrieb 
nicht vollständig zum Erliegen ge-
kommen sei. Online-Challenges und 
Training per Video sorgten für die 
notwendige Fitness und dafür, dass 
das Turnvolk sich nicht vom Sport 
abwendete. „Das kam bei allen rich-
tig gut an“, lobte der Abteilungslei-
ter. Das Ergebnis: keine Kündigun-
gen und Turnerinnen, die weiterhin 
über die Basisfähigkeiten verfügen.

Nur bei der Rhythmischen Sport-
gymnastik (RSG) war alles anderes. 
Da es drei Turnerinnen in den Lan-
deskader geschafft hatten, war dort 
Training und sogar ein internatio-
naler Online-Wettkampf möglich, 
der zeigte, dass sich die RSG-Tur-
nerinnen durchaus mit der Konkur-
renz messen können.

Diese Erfolge konnten aber nicht 
über das generelle, seit Jahren 
schwelende Problem bei den VfL-
Turnern hinwegtäuschen. Es man-
gelt an Hallenkapazitäten, Trainern 
und den geigneten Geräten. „Da hat 
sich nichts verändert“, klagte Dieter 
Henke, „diese Probleme sind seit 
Jahren unsere Begleiter.“ Auch die 
Suche nach hauptamtlichen Trai-

TURNEN
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nern war bisher erfolglos. Geprägt 
wurde das Jahr 2020 von einem 
Wechsel an der Spitze der Turn-
schule: Kirsten Eppard übernahm 
von Leo Lohre. Auch mit drei B-
Trainerinnen, 10 C-Trainerinnen 
und 12 Übungsleiter-Assistentinnen 
war der enorme Zulauf vor der Pan-
demie nicht zu bewältigen, berich-
tete sie. Die Folge: Die Trainings-
zeiten mussten reduziert werden, 
die Wartelisten wuchsen. Nun hofft 
Kirsten Eppard, dass die Wartelis-
ten so schnell wie möglich abgear-
beitet werden, da im vergangenen 
Jahr keine neuen Mitlgieder aufge-
nommen werden konnten und alle 
ab 14 Jahren die Turnschule Rich-
tung Aktiventraining verlassen ha-
ben.

Auch die Kasse der Turner kam 
nicht ohne Pandemieschrammen 
vorbei. Kassierer Robin Weiss be-
richtete von einem beruhigenden 
Plus im Jahr 2019, dem im vergan-
genen Jahr rote Zahlen folgten. Für 
das aktuelle Jahr rechnet er mit 
einer schwarzen Null. Alles beim 
Alten bleibt in der Vereinsführung. 
Die Versammlung wählte Dieter 
Henke einstimmig erneut für zwei 
Jahre zum Abteilungsleiter, ebenso 
den gesamten Vereinsausschuss.

Geehrt wurden Andreas und 
Jürgen Reidelbach für 25 Jahre 
Mitgliedschaft, für besondere Ver-
dienste gab‘s zusätzlich die Vereins-
ehrennadel in Silber. Geehrt für 
seine langjährige Arbeit als Trainer 
der Seniorengruppe wurde Heinz 
Hornikel.

TURNEN

STUTTGART MARRIOTT HOTEL SINDELFINGEN

Mahdentalstr. 68 · 71065 Sindelfingen
Tel. 07031 - 696 920 · Fax 07031 696 772
events.stuttgart@marriott.com

E S G I B T I M M E R E T W A S Z U F E I E R N

O b F i r m e n – , M a n n s c h a f t s– o d e r We i h n a c h t s fe i e r,
Ta u fe o d e r G e b u r t s t a g :

G e n i e ß t b e i u n s e re m B r u n c h e i n e i g e n e s B u f fe t v o l l e r
ku l i n a r i s c h e r Kö s t l i c h ke i t e n b e i s t i m m u n g s v o l l e r At m o s p h ä re .

N e b e n e i n e m e x k l u s i v e n Ra u m s i n d e i n
B e g r ü ß u n g s s e k t , So f t d r i n k s, Te e – u n d K a f fe e s p ez i a l i t ä t e n

s ow i e B i e r u n d H a u sw e i n i m P re i s b e re i t s i n b e g r i f fe n .

B R U N C H Z E I T

€ 5 0 , - P R O P E R S O N

G ü l t i g a b 1 5 P e rs o n e n .
K i n d e r b i s 5 J a h re ko s t e n f re i . K i n d e r b i s 1 2 J a h re za h l e n d i e H ä l f t e .

wir haben 
die optimale brille 

für deinen sport!

tel  07031 95810
seit 1973 in sindelfingen
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VOLLEYBALL

Optimistischer Start in eine hoffentlich statt-
findende Saison bei den Volleyballern …

Nachdem wir seit Weihnachten 2020 
von Maddie und Franzi Stahl mit 
wöchentlich wechselnden Online 
(Team) Challenges - frei nach dem 
Motto: „Wer rastet, der rostet“ – fit 
gehalten wurden, sehnten sich alle 
Volleyballer:innen danach, endlich wie-
der Sand unter den Füßen zu spüren, 
Pässe zu spielen, Bällen hinterher zu 
hechten, einfach sich durch den Sand 
zu wühlen.

Im Mai war es endlich soweit! Die neue 
Beachanlage mit drei neuen Feldern hin-
ter der Sportwelt wurde eröffnet. Nicht 
nur die darüber liegenden Stromleitungen 
elektrifizierten die Vollerballer:innen, der 
Spielfunken sprang sofort über. Fehlen-
dem Schatten oder unbeständigem Som-
merwetter wurde stets bei allen Trainings 
und Events getrotzt. 

Nach der langen Wettkampfpause 
veranstaltete die Abteilung für ihre Mit-
glieder den Sommer über verschiedene 
Beach-Bändeles-Turniere in Form einer 
Meisterschaft. Organisiert wurde die-
se „Meisterschaft“ von Franzi Stahl (Ju-
gendkoordinatorin) und Chris Cartano 
(stellvertretender Vorsitzender). An drei 
Samstagen wühlten sich die Volleyballer 
gemeinsam durch den Sand. Ob Herren, 
Damen, Mixed oder Jugend, alle waren 
mit ganz viel Spaß am Start.

Die Spielerinnen und Spieler konnten 
bei diesen Turnieren wertvolle Punkte für 
die Vereinsmeisterschaft am 19.09.2021 
sammeln. Nicht nur intern wurde eine 
Meisterschaft ausgespielt, sondern es gab 
auch die Möglichkeit, sich extern mit an-
deren Mannschaften bei der neu geschaf-
fenen Quattro-Beach-Liga zu messen. An 
drei Spieltagen wurde der Beach-Meister 
gekrönt. Während die Damen erfolgreich 
im heimischen Sand spielten, kämpften 
die beiden Mixed-Mannschaften auswärts 
um die Plätze. Am Ende standen Platz 2 
und 3 auf der Tafel. Exemplarisch für die 
Abteilung gewähren fünf Mannschaften 
Einblicke in ihre Teams, Ziele und Wün-
sche für die neue Saison: 

Herren 1

Bei den Herren 1 blickte man aufgrund 
vieler Baustellen im Kader inkl. offener 

Trainerposition, zunächst etwas getrübt 
auf die neue Saison. Jedoch konnten nach 
der langen Corona-Pause viele wertvolle 
Gespräche geführt und mit der erfolg-
reichen Verpflichtung vom Sindelfinger 
Urgestein Oliver Dostal als Haupttrainer 
schnell eine wichtige Personalie verpflich-
tet werden. Durch Oliver Dostal konnte 
man einen Mann (zurück-)gewinnen, der 
die Statuten des VfL´s sehr gut kennt und 
die Männer der Herren 1 auf die nächste 
Stufe heben soll. Durch weitere Zugänge 
junger Talente, die man für verschiedene 
Positionen gewinnen konnte, sieht man 
sich sehr gut gewappnet für die kommen-
de Saison und die Spieler sind schon heiß 
darauf, ihr Können unter Beweis zu stel-
len. Das Ziel für die erste Herrenmann-
schaft des VfL ist der Klassenerhalt in der 
Regionalliga Süd, der höchsten Baden-
Württembergischen Volleyballliga. Dar-
über hinaus wird man sehen, zu was die 
Mannschaft im Stande ist zu leisten. Wer 
sich selbst ein Bild von der auf vielen Po-
sitionen veränderten Mannschaft machen 
möchte, darf gerne zu den Heimspielen 
kommen, staunen und uns lautstark un-
terstützen. Diese finden in der Regel am 
Samstagabend ab 19:30 Uhr in Sporthalle 
Stadtmitte statt.

Weitere Mannschaften  
im Aktivenbereich

Obwohl die letzte Saison in der A-Klasse 
für die Herren-3-Mannschaft bis zum co-

ronabedingten Saisonabbruch sehr 
vielversprechend startete, konnte für 
die kommende Saison die Mannschaft 
nicht wieder für den Ligabetrieb gemel-
det werden. Verletzungsbedingte Ausfälle 
und umzugsbedingte Abgänge konnten 
nicht kompensiert werden. Durch die 
Fortführung des H3-Trainings, ist das Ziel 
der Abteilung, während dieser Saison für 
die Zukunft wieder durch Neuzugänge 
mit dem erfolgreichen Mix aus Jungspie-
lern und erfahrenen Spielern einen ligafä-
higen Kader aufzubauen. 

Im Aktivenbereich ist der VfL 
Sindelfingen noch mit Herren 2 
in der Bezirksliga, mit Damen 1 
in der Landesliga und Damen 2 
in der A-Klasse vertreten.

Männliche Jugend: 

Corona hat der Spielfreude in 
der Jugend keinen Abbruch ge-
tan, ganz im Gegenteil. Die männli-
che Jugend der Sindelfinger Volleybal-
ler wächst und wächst.

In den vergangenen Monaten haben 
immer mehr Volleyball begeisterte Kids 
den Weg zu uns in die Halle gefunden. 
Mittlerweile können alle Positionen mehr-
fach besetzt werden. Wir freuen uns sehr, 
dass unser Sport so riesigen Anklang bei 
der Jugend findet. Mit Freude blicken wir 
auf die anstehenden Spieltage. Der VfL ist 
in der U20 auf dem Großfeld und in meh-
reren Kleinfeldrunden aktiv.  

Herren 1 mit Cheftrainer Oliver Dostal (mitte mit Ball) photostampe



Weibliche Jugend

In der vergangenen Saison spielten die Mädels U18. Lei-
der wurde die Spielrunde nach dem 2. Spieltag abgebrochen. 
Für die neue Saison wurden nun U 20 gemeldet. Da während 
der Corona-Pause einige Mädchen aufgehört hatten bzw. den 
Verein wechselten, müssen nun einige Anfängerinnen in der 
Mannschaft mitspielen. Trotzdem oder deshalb sind die Mäd-
chen sehr fleißig und fehlen bei fast keinem Trainingstag. 
Mit Spannung sieht man der Saison 2021/22 für die jüngeren 
Mädels auch den verschiedenen Kleinfeldwettbewerben ent-
gegen.

Sehr viel Spaß hatten einige der Mädchen bei den abtei-
lungsinternen Beach-Meisterschaften, die sich über mehrere 
Wochenenden verteilten. Vor allem die Jugendlichen und ei-
nige wenige Aktive Spielerinnen lernten sich kennen und die 

männliche Jugend staunte, wie gut die weibliche Jugend 
Volleyball bereits spielen kann. Die ersten Jugendspiel-

tage unserer U20 starten bereits im Oktober. 

Mixed-Mannschaften 
Speedy Gonzales / Sechs Richtige

Nach einer coronabedingt stark verkürzte 
Hallensaison, nur rund ein halbes Jahr, fie-

berten volleyballtechnisch ausgehungert die 
beiden Mixed-Teams der Beachvolleyballsaison 

entgegen. Gleich die erste Möglichkeit im Mai 
wurde genutzt, um sich auf der neuen Außenan-

lage auszutoben. Gemeinsam mit den Mixedlern der 
Sechs Richtige(n) wühlten die Mädels und Jungs der beiden 

Mannschaften bis in den September regelmäßig zweimal wö-
chentlich im Sand, um fit zu bleiben – und trotzten dabei wie 
auch bei der erstmalig ausgetragenen Quattro-Beach-Liga gut 
gelaunt und wettbewerbsorientiert starker Sonne wie hartnä-
ckigem Regen. Die Speedys wurden Dritter, die Sechs Richti-
gen freuten sich über den 2. Platz.

In die neue Hallensaison starten die Speedys in fast ge-
wohnter Formation wieder jeweils in der B-Klasse mit einem 
2/4- sowie einem 3/3-Team.  Die Sechs Richtigen starten un-
verändert mit einem Team in der 2/4 B-Klasse in die neue Sai-
son. Wegen der Pandemie wird die 3/3-Runde jedoch dieses 
Mal jeweils mit je nur drei Mannschaften als Einzelspieltag 
ausgespielt, so dass auch hier nun acht statt der üblichen vier 
Spieltage angesetzt werden müssen. 

Beide Mixed-Mannschaften verfolgen ein gemeinsames Li-
ga-Ziel – Positionierung im oberen Tabellendrittel. Während 
die Speedys personell sehr gut aufgestellt sind, freuen sich 
die Sechs Richtigen über spielerfahrene Volleyballer:innen.  
Die Trainingszeiten der unterschiedlichen Teams und deren 
Ansprechpartner:innen sind auf der Homepage zu finden: 

https://www.volleyball-sindelfingen.de.
Wer Lust hat, (freizeit) aktiv Volleyball zu spielen, ist jeder-

zeit herzlich willkommen und kann gerne ein Probetraining 
absolvieren. Kontaktiert: Abteilungsleitung-VfL-Volleys@
gmx.de. Wichtige Informationen, Einblicke rund um unser 
Vereinsleben, Spieltage etc. gibt es ebenfalls auf der Home-
page. Wir freuen uns aber auch einfach über Unterstützung 
unserer Teams bei den hoffentlich stattfindenden Heimspie-
len.
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Die nächste Ausgabe erscheint am 14. Dezember 
Abgabe der Texte am 19. November 2021

Die digitale Welt des Sports des VfL Sindelfingen 1862 e.V. 
mit weiteren Informationen zum Sportangebot, Berichten 
und aktuellen News finden Sie unter www.vfl-sindelfingen.de
oder auf Facebook „VfL Sindelfingen 1862 e.V. Hauptverein“

Kontaktdaten der Abteilungen
Abteilung Abteilungsleitung Kontakt/Ansprechpartner/E-Mail-Adresse Telefon
Aikido Andreas Bartel a.bartel-aikido@freenet.de 0 70 31 / 80 50 50
Badminton Michael Häupler michael.haeupler@federballer.de 0 70 31 / 80 40 38
Basketball Georgios Ntoussis Peter Weller: pw_airline@t-online.de 0 70 56 / 18 76
Behinderten- und Rehasport Andreas Maurer andreas.maurer8@googlemail.com 0 70 31 / 38 99 92
Boxen Rolf Wojack rolf_wojack@web.de 0 70 31 / 26 81 75
Fußball Herren Ralf Brenner Siegfried Seider (Aktive) 01 70 / 200 67 12
  Michael Krutti: michael.krutti@fussball-sindelfingen.de 01 72 / 7 34 50 11
  (Junioren)
Fußballschule Fair Play Andy Russky fussballschule-sindelfingen@web.de 01 77 / 411 45 64
Gewichtheben Wolfgang Reichel rwekim@gmail.com 0 70 31 / 80 58 62
Golfsport Harry Kibele h.kibele@vfl-sindelfingen.de 0 70 31 / 70 65 11
Handball Fabian Pirschke Ingrid Hornikel: ingrid.hornikel@t-online.de 0 70 31 / 87 59 66
Judo Andreas Wegner info@judosindelfingen.de 01 77 / 694 50 83
  Di, Do 9-12 Uhr
Ju-Jutsu/ Kung Fu Michael Frick michael.frick@ju-jutsu-sindelfingen.de 0 70 31 / 87 93 40
 Hoang Dang (Sektion Kung Fu) hoangdang@web.de 0 70 31 / 77 82 616
Karate Andy Fields info@karate-sindelfingen.de 01 79 / 601 3 603
Kegeln Stevan Fuks s.l.fuks@t-online.de 0 70 34 / 58 31
Kindersportabteilung Iris Oehl Silvia Huhn ab 13 Uhr 0 70 31 / 80 98 31
Kindersportschule Benjamin Wunsch kiss@vfl-sindelfingen.de 0 70 31 / 70 65 14
Leichtathletik Jürgen Kohler Barbara Erath: barbara.shopping@web.de 0 70 34 / 27 02 49
Radsport Josef Erb radsport-sindelfingen@gmx.de 0 70 31 / 38 39 54
Schach Hans-Jochen Braun hans-jochen.braun@t-online.de 0 70 31 / 80 49 18
Schwimmen Andreas Hübner-Hecker Renate Ulrich: info@schwimmen.vfl-sindelfingen.de 0 70 31 / 80 43 42
  Mo, Mi 17-19 Uhr, Fr 8-11 Uhr
Sportakrobatik Ulrike Schmitz uoschmitz@gmail.com 01 77 / 70 20 448
Sport für Alle Joachim Seidel info@vfl-sindelfingen.de 0 70 31 / 70 65 0
Taekwondo Siegfried Wurst siegfried.wurst@web.de 0 70 31 / 80 55 84
Tanzsport Dr. Anja Westerhoff Klaus Richter: kontakt@tanzsportclub.vfl-sindelfingen.de 0 70 34 / 2 22 19
Tauchsport Julia Rasic abteilungsleitung@vfl-tauchen.de 01 77 / 7 81 76 31
Tennis Boris Clar Geschäftsstelle Tennis: tasifi@t-online.de 0 70 31 / 80 22 23
Tischfußball Thomas Hettich thomas.hettich@sindelfinger-kickers.de 01 60 / 21 36 76 5
Tischtennis Carsten Seeger seeger.carsten@googlemail.com 0 70 31 / 38 74 15
Triathlon Thomas Berger abteilungsleitung@vfl-sifi-triathlon.de 01 62 / 29 43 250
Turnen Dieter Henke info@vfl-sindelfingen-turnabteilung.de 0 70 31 / 67 51 71
 Iryna Jerabek iryna.jerabek@gmail.com
 (Rhythmische Sportgymnastik)
Volleyball Bruno Metzger info@volleyball-sindelfingen.de 01 73 / 189 90 93

GESCHÄFTSSTELLE / SPORTWELT

Anne Köhler
Stv. Geschäftsführung

Veronika Graf
Geschäftsstellen-
leiterin

Claudia Stretz
Buchhaltung

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag, Dienstag, Mittwoch von 8.00-17.00 Uhr

Donnerstag 8.00-18.00 Uhr

Freitag 8.00-12.00 Uhr

Rudolf-Harbig-Straße 8, 71063 Sindelfingen

Telefon: 0 70 31-70 65 0

Email: info@vfl-sindelfingen.de

Monika Schreiber
Abteilungsleitung 
Kurse und Gesundheit

Andreas Hagedorn
Studioleitung/ 
stellv. Sportmanager

Teresa Spengler
Leitung Infopoint/ 
Referentin Sport-
management

Linda Dunkel
Leitung
Rehawelt

Öffnungszeiten der Sportwelt

Montag, Mittwoch  7.00 – 22.30 Uhr

Dienstag, Donnerstag  6.30 – 22.00 Uhr

Freitag  7.00 – 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag  9.00 – 19.00 Uhr

Rudolf-Harbig-Straße 8, 71063 Sindelfingen

Simon Dunkel
Mitglieder- 
verwaltung

Telefon: 0 70 31-70 65 20

Email: info@sportwelt-sindelfingen.de
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VEREINSJUGENDSPRECHERIN
Anne Köhler
Tel: 0 70 31 / 70 65 12
E-Mail: a.koehler@ 
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für die Abteilung:
Kindersport

GESCHÄFTSFÜHRUNG 
VFL SINDELFINGEN 1862 E.V.
Geschäftsführer
Roland Medinger
Tel: 0 70 31 / 70 65 10
E-Mail: r.medinger@
vfl-sindelfingen.de

SPORTMANAGER
Harry Kibele
Tel: 0 70 31 / 70 65 11
E-Mail: h.kibele@ 
vfl-sindelfingen.de

GESCHÄFTSFÜHRER GLASPALAST
Claus Regelmann
Tel: 0 70 31 / 70 86 55
E-Mail: c.regelmann@
glaspalast-sindelfingen.de

Hauptvereinsvorstand des VfL Sindelfingen 1862 e.V.
PRÄSIDENT
Dr. Heinrich Reidelbach
Tel: 0 70 31 / 38 45 00
E-Mail: h.reidelbach@
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für 
die Abteilungen:
Basketball, Sportakrobatik

VIZEPRÄSIDENT
Andreas Bonhage
Tel: 0 70 31 / 81 07 94
E-Mail: a.bonhage@
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für die 
Abteilungen:
Boxen, Kegeln, Schach, 
Sport für Alle, 
Tanzen, Tischfußball

FINANZREFERENTIN
Andrea Petri
Tel: 0 70 31 / 9 25 99 84
E-Mail: a.petri@
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für
die Abteilungen:
Aikido, Ju-Jutsu, Karate

WEITERE 
VORSTANDSMITGLIEDER:
Horst Bernd Thome
E-Mail: h.thome@
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für 
die Abteilungen:
Behinderten- und Rehasport, 
Leichtathletik, Turnen

Dr. Oliver Wengert
Tel: 07 11 / 411 822 04
E-Mail: o.wengert@
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für 
die Abteilungen:
Fußball, Taekwondo

Steffen Haag
Tel: 0 70 31 / 46 59 99
E-Mail: s.haag@ 
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für 
die Abteilungen:
Judo, Schwimmen, 
Tauchen, Triathlon

Johannes Mescher
Tel: 0 70 31 / 204 06 37
E-Mail: j.mescher@ 
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für 
die Abteilungen:
Radsport, Tennis, Volleyball

Markus Graßmann
Tel: 0 70 34 / 25 31 77
E-Mail: m.grassmann@
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für
die Abteilungen:
Badminton, Gewichtheben

Sabine Mundle
Tel: 0 70 31 / 67 48 74
E-Mail: s.mundle@ 
vfl-sindelfingen.de
Zuständig für 
die Abteilungen:
Handball, Tischtennis

Partner und Sponsoren des VfL Sindelfingen 1862 e. V.
Wir danken für Ihre Unterstützung!

Breitmayer und Faude Gbr



Direkt gegenüber Breuningerland Sindelfingen 
 300
kostenlose 
Parkplätze

P

Direkt gegenüber Breuningerland Sindelfingen Direkt gegenüber Breuningerland Sindelfingen Direkt gegenüber Breuningerland Sindelfingen 
www.euronics-elsaesser.de 07031-877071

elsässer
Nr.1 - Deutschlands größter EURONICS   Fachmarkt!

Elektro 
Elsässer GmbH, 

Schwertstr. 37-39, 
71065 Sindelfingen

KW40/21

GRÖSSTE HIFI AUSWAHL IN SÜDDEUTSCHLAND!
Audio auf über 700m2 mit 4 HiFi-Studios und über 120 Lautsprecher vorführbereit!

Inhabergeführter Familienbetrieb seit 1948 mit langjährigen HiFi-Spezialisten!

Angebote, 0% Finanzierung & Inzahlungnahme über hifi@euronics-elsaesser.de 
oder   07031 87707400 aber am liebsten persönlich vor Ort!

Audiophile Produkte für Jedermann

800 D4 
Serie: 
NEU!


